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Grußwort zum 30-jährigen Bestehen 
der Nimburger Felse-Trieber
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Närrinnen und Narren,
mit der Gründung der „Nimburger Felse-Trieber“ begann am 7. Januar 1989 das närrische Treiben 
im Ortsteil Nimburg. Diese Narrenzunft feiert kommenden Samstag, 23. Februar, ab 19:11 Uhr in 
der Nimberghalle in Nimburg mit einem Zunftabend, dem „Narrengelage 3.0“, ihren 30. Geburtstag. 
Zünfte aus Nah und Fern aber auch Guggenmusiken werden erwartet, um gemeinsam närrisch zu 
feiern.
Die Zunft besteht aus Hexen und Teufeln. Die Hexen verkörpern das Erbarmungslose, Unheimliche 
und Kaltherzige, was sinnbildlich mit dem Winter verglichen wird, den die Narren in der Fasnachtszeit 
ursprünglich austrieben. Der Teufel verkörpert das Böse der Unterwelt und den Wächter der Hexen. 
Durch die Annahme, dass die Hexen mit dem Teufel im Packte stehen, entwickelte sich das Bild 
dieser Gemeinschaft. Ein besonderes Merkmal dieser Zunft ist die Karbatsche. Diese ist eine regionale 
Besonderheit der schwäbisch-alemannischen Fasnacht, die richtig „geschlagen“ einen lauten Knall 
erzeugt, der den Winter austreiben aber auch das heitere Treiben unterstützen soll.
Seit über 30 Jahren gestalten die Felse-Trieber das Dorfgeschehen im Ortsteil Nimburg aktiv mit, 
wodurch sie sich nach und nach zu einem festen Bestandteil des Ortes gemausert haben und dies, 
obwohl die Fasnacht hier nicht historisch verwurzelt ist. 
Die Narrenzunft trägt dazu bei, dass ein wichtiges Stück Brauchtum gepflegt und bewahrt wird; 
sei es durch das Stellen des Narren- und Maibaumes im Ortskern, die Kindergarten- und Schul-
„Stürmung“ am Schmutzige Dunschdig in Nimburg und Bottingen, die traditionelle Kinderfasnet mit 
Mitmachumzug durch das Dorf am Fasnetssamschdig, die nicht nur die kleinen Narren zum geselligen 
Beisammensein locken, wie auch das gegenseitige Unterstützen 
bei Festen und Veranstaltungen der 
ortsansässigen Vereine. 
Der Veranstaltung am Samstag wün-
sche ich einen guten Verlauf, einen 
großen Besucherzuspruch und allen 
Teilnehmern einen schönen närrischen 
Abend in Nimburg.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Weitere Infos siehe Seite 14
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinderung
der Gemeinde Teningen: Alexandra Haas, E-
Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.: 0170 55 47
705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstunde istam7.März inder
Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, in Tenin-
gen.

Graue Tonne
Freitag, 22.2.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 23.2.
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433.
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.
Sonntag, 24.2.
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,
Fax 07641 / 54586.
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton: Von November
bis März ist die Sonntagsführung ge-
schlossen. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemein-
deTeningen.Tel. 07641 /5806-36. Für traditio-
nelle Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Die Ausstellung der Werke von Hilla von Rebay
im Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, ist
sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöff-
nungen sind auf Anfrage unter Rebay-Foerder-
verein@t-online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die Ka-
lenderwoche 10/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Freitag, 1. März, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegangene
Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die Ka-
lenderwoche 9/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Montag,25.Februar,8Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegange-
ne Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Am Rosenmontag, 4. März, bleiben die gemeindlichen Dienst-
stellen in Teningen ganztags geschlossen (Gemeindeverwal-
tung mit den Fachbereichen 1 und 2 in der Zehntscheuer und
dem Fachbereich 3 im Rathaus Köndringen, Verwaltungsstellen
Köndringen und Nimburg, Ortschaftsamt Heimbach, Bauhof
und Wasserwerk).

Aufgrund einer Fortbildung ist das Standesamt am Montag, 25.
Februar, ganztags geschlossen.

Das Landratsamt Emmendingen hat im Januar 2019 in Teningen
insgesamt sieben Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt.

Bei den drei Messungen in Teningen zwischen 9 und 18 Uhr
wurden 750 Fahrzeuge gemessen, von denen 57 (7,6 Prozent)
beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit
betrug104km/him70-km/h-Bereich. InKöndringenwurdenbei
zwei Messungen zwischen 6 und 21 Uhr und bei zwei Nachtmes-
sungen zwischen 22 und 2 Uhr 2.169 Fahrzeuge gemessen, von
denen 351 (16,18 Prozent) beanstandet werden mussten. Die
Maximalgeschwindigkeit betrug 118 km/h im 50-km/h-Bereich.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!

Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-

rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche
Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr
müssen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
passbenötigt.ZurAntragstellungistdaspersönlicheErscheinen
erforderlich,KinderabdemsechstenLebensjahrmüssenbeider
Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 60 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr gültig.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein. Die Gebühr für einen Kinderreisepass
beträgt 13 Euro und ist bei Antragstellung zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

Im Januar wurden, wie bereits seit Herbst letzten Jahres mehr-
fach von Bürgern gemeldet, erneut tote oder schwerkranke
Füchse und Dachse aufgefunden. Die erkrankten Füchse haben
dabei oft die Scheu verloren und suchen auch teilweise den
Siedlungsbereich auf. Die aktuelle Sichtung erfolgte am Tennis-
platz Köndringen.

Diese Tiere sind in der Regel mit einem starken Räudemilben-
befall gekennzeichnet oder sogar zusätzlich mit dem für un-
geimpfte Hunde gefährlichen Staupevirus befallen.

DaessichumeinenSeuchenzughandelt,der längeran-
halten kann, wird empfohlen, verendete oder kranke Tie-
re nicht anzufassen und Hunde von ihnen fernzuhalten.
Unangeleinte Hunde sind dabei besonders gefährdet,
wenn es zu Beißereien kommt.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 6. März 2019

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 27. Februar 2019

Geänderter Redaktionsschluss

b Verwaltung und Bauhof

Am Rosenmontag geschlossen

b Am 25. Februar

Standesamt geschlossen

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im Januar

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

b Die Jagdgenossenschaft Teningen informiert

Tote Füchse auf der Gemarkung Teningen
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Am morgigen Donnerstag steht wieder Kinderkino auf dem
Programm. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro
ausgewählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft
wurden und dadurch besonders gut für Kinder im Grundschul-
alter geeignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie, aber
auch Abenteuer stehen dabei im Vordergrund. Genauere Infor-
mationen zu den Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzu-
sehen auf www.teningen.de.

Diese Woche zeigt das Kinder- und Jugendbüro den Film
„Flussfahrt mit Huhn“: Johanna verbringt während der Ur-
laubsreise ihrer Eltern die Ferien bei ihrem Opa und ihrem Cou-
sin Robert. Ihr ist zuerst alles noch fremd, aber besonders wun-
dert sie sich über das seltsame Verhalten ihres Cousins. Auf ihr
Drängen hin weiht Robert sie in seinen Plan ein, mit Opas Boot
einen„geheimen“ZugangzumMeerzuerkunden. InderNacht
brechen sie mit Harald und dessen kleinem Bruder Alex auf und
fahren die Weser flussabwärts. Ebenfalls mit von der Partie ist
ein braunes Huhn aus Großvaters Stall, das Johanna noch
schnell gefangen hat. Als Opa am nächsten Tag entsetzt die
Nachricht der Kinder liest, nimmt er mit dem Boot der Nachbarn
sofortdieVerfolgungder ihmanbefohlenenSchützlingeauf.Es
beginnt eine große Abenteuer- und Verfolgungsjagd, in der die
Kinder mit allen Tricks versuchen, ihren Opa abzuhängen. Doch
auch der ist nicht auf den Kopf gefallen.

Spielfilm, 86 Minuten, Farbe, BJF-Empfehlung: ab acht Jah-
ren. Eintritt 1 Euro. Morgen, Donnerstag, 21. Februar, ab 16
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Am Freitag herrscht fastnächtliches Treiben im JuZe Tenin-
gen. Das Kinder- und Jugendbüro veranstaltet eine kleine Fast-
nachts-Olympiade mit mehreren Spielstationen. Umso mehr
Kinderkommen,destospannenderwerdendieSpielenatürlich.
Wer mag, darf natürlich gerne auch verkleidet kommen. Das
wird ein Spaß. Diesen Freitag, 22. Februar, 14.30 bis 16 Uhr
im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Zum Vormerken: In der Woche vom 25. Februar bis 1. März
sowie in den Fastnachtsferien finden kein Kinderprogramm
und auch keine Offene Tür im JuZe Teningen statt.

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder

DO 15.00 – 17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 
(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30 – 16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30 – 18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00 – 19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)

Jugendtreff Teningen FR 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen FR 19.00 – 24.00 Uhr (und nach Bedarf)

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm:
Kinderkino und Fastnachts-Olympiade

Es sind die Lebenden, die den Toten die Augen schließen. 
Es sind die Toten, die den Lebenden die Augen öffnen.

Slawisches Sprichwort

Nachruf

Die Theodor-Frank-Realschule trauert um

Ingobert Werner
Realschullehrer in Teningen 

von 1993 bis 2014

Viele ehemaligen Schülerinnen und Schüler sind ihm 
heute noch dankbar für sein pädagogisches Wirken.

Den Kolleginnen und Kollegen war er stets ein guter 
Ratgeber. Sie werden ihn in guter Erinnerung behalten. 

Teningen, den 12.2.2019

Die Schulleitung und das Kollegium 
der Theodor-Frank-Realschule

 Markus Felder Sanda Wilhelm
 Rektor Realschulkonrektorin
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Wer sein Unternehmen nicht abgegeben hat, jedoch die Regel-
altersgrenze und die Wartezeit für eine Altersrente von der
Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) erreicht hat, kann diese
frühestens ab dem 1. September 2018 rückwirkend erhalten,
wenn der Antrag noch bis zum 31. März 2019 gestellt wird.

Landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche und gärtnerische
Unternehmer, deren Ehegatten sowie mitarbeitende Familien-
angehörige erhalten auf Antrag eine Regelaltersrente, wenn
sie die Regelaltersgrenze erreicht und die Wartezeit von 15 Jah-
ren erfüllt haben.

Der Antrag kann formlos gestellt werden. Die LAK schickt
daraufhin die Antragsunterlagen zu. Alle zu erfüllenden Vor-
aussetzungen für eine Altersrente können im Internet nachge-
lesen werden unter www.svlfg.de > Leistung > Leistungen der
Alterssicherung > Renten.

Auswirkungen auf Beiträge: Ein Rentenbezug von der
LAK kann sich auf den Kranken- und Pflegeversicherungsbei-
trag auswirken. Neben Beiträgen aus der LAK-Rente sind unter
Umständen auch Beiträge aus außerlandwirtschaftlichen
selbstständigen Erwerbstätigkeiten, weiteren Renten und Ver-
sorgungsbezügen zu zahlen. Diese Beiträge können insgesamt
höher ausfallen als die zu erwartende Rente. Die LAK empfiehlt
daher, sich vor der Antragstellung von der Krankenkasse bera-
ten zu lassen.

LAK schreibt Betroffene an: Die LAK wird nun alle Versi-
cherten anschreiben, die mindestens einen Beitrag zur LAK ge-
zahlt und die Regelaltersgrenze erreicht haben, aktuell noch
Landwirt sindundbishernochkeinenRentenantraggestelltha-
ben, und informiert sie über ihren potentiellen Anspruch.

Rund um den Internationalen Frauentag, der jedes Jahr am 8.
März gefeiert wird, haben die Gleichstellungsbeauftragten des
Landkreises Emmendingen (Yvonne Baum) und die Chanceng-
leichheitsbeauftragte der Stadt Emmendingen (Katharina
Klatt) ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm ausgear-
beitetmitVorträgen,Workshops, Filmen,Fotoausstellung,Got-
tesdiensten und mehr.

Das Programm stellen die beiden Beauftragten am Freitag,
1. März, von 11 bis 13 Uhr an ihrem Infostand auf dem Em-
mendinger Wochenmarkt vor. Sie wollen mit Besucherinnen
und Besuchern zu Gleichstellungsthemen ins Gespräch kom-
men und auch über das Thema „100 Jahre Frauenwahlrecht“ in-
formieren. Das Programm wird demnächst als Infoblatt und im
Internet veröffentlicht.

Die Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils erfolgt in diesem
Jahrwegender späterenOsterferienbereitsvom6.bis23.März.
In dieser Zeit kommt das Sammelmobil in alle Städte und Ge-
meindenund invieleOrtsteile.DergenaueSammelterminsteht
im Abfallkalender. Weitere Infos zum Sammeltermin und zur
Schadstoffsammlung gibt’s demnächst im Mitteilungsblatt.

Die Fütterung von Milchziegen und die Kitzaufzucht sind The-
men eines Seminars am Montag, 18. März, von 9.30 bis 17 Uhr
im Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-Würt-
temberg (KÖLBW) am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Hochburg. Die Haltung des kleinen Wiederkäuers erfreut sich
zunehmender Beliebtheit. Beim Seminar informieren Experten
und Praktiker unter anderem über die Bedeutung der Fütte-
rung und Kitzaufzucht. Referenten sind Andreas Kern (Bioland)
und Dr. Hannemann (Spezialtierärztin für kleine Wiederkäuer).
Die Seminargebühr beträgt 20 Euro, Schüler erhalten 50 Pro-
zent Rabatt.

Anmeldung beim Kompetenzzentrum Ökologischer Land-
bau Baden-Württemberg (KÖLBW), Telefon 07641 / 451-9191,
E-Mail: bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de, An-
sprechpartnerin ist Julia Happel.

Anmeldeschluss: 25. Februar.

Die Fakten: Neubauten sind oft nicht besser vor Einbrüchen ge-
sichert als Bestandsbauten. Die Voraussetzung für eine effiziente
Einbruchsicherung in der Planungsphase sollte genutzt werden.
Die Tipps: Den Architekten auf den von der Polizei empfohle-
nen Sicherheitsstand RC2 ansprechen und mit der Polizei Kon-
takt aufnehmen, es werden kostenlose Bauplanberatungen
durchgeführt.
Das Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Po-
lizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale si-
cherungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinbarung
unter Telefon 0761 / 29608-25. Die Polizei möchte, dass die Be-
völkerung sicher lebt!

U Bekanntmachung

b Sozialversicherung f. Landwirtschaft, Forsten, Gartenbau

Antrag auf rückwirkende Rente
kann bis 31. März gestellt werden

b Landratsamt Emmendingen

Infostand auf dem Wochenmarkt zu
Chancengleichheit und Gleichstellung

Voranzeige: Das Schadstoffmobil
kommt zwischen 6. und 23. März

Seminar im März über Fütterung
von Milchziegen und Kitzaufzucht

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Woche der Polizei
zum Thema „Einbruchschutz“
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Teningen-Nimburg: Am Dienstag, 12. Februar, wurde zwischen
13 und 19.25 Uhr in zwei Wohnhäuser in der Antoniterstraße
eingebrochen. Die Täter gelangten durch Einschlagen von
Scheiben in die Objekte, durchsuchten diese nach möglichen
Wertgegenständen und stahlen Schmuck und Bargeld.

Einem Anwohner fielen gegen 19.25 Uhr zwei dunkel geklei-
dete Gestalten in Tatortnähe auf. Nähere Beschreibungen lie-
gen jedoch nicht vor. Hinweise zu verdächtigen Personen oder
Fahrzeugen nimmt die Kriminalpolizei Emmendingen unter Te-
lefon 07641 / 582-200 entgegen.

Der nächste Unterricht der Abteilung Teningen findet am Mon-
tag, 25. Februar, um 20 Uhr statt.

Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 25. Februar, um 19.45 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich
im Unterrichtsraum.

DernächsteUnterrichtderAbteilungHeimbachfindetamMon-
tag, 25. Februar, um 19.30 Uhr statt.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 25. Februar, um 16 Uhr
statt.Wie immer sindauchalleFrauensowiealleFrauenehema-
liger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Bulgarien – Europas Kulturhauptstadt 2019 Plovdiv
(10020)
Leitung: Ivan Ivanov Atanasov. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Samstag, 2.3., 14 bis 16.15 Uhr.
Die Kunst der nonverbalen Konfliktlösung (17008)
Wenn Reden nichts mehr bringt
Leitung:Hanna-MariaLudwig,Diplom-Psychologin,Psychothe-
rapeutin, Zahnärztin. Emmendingen, Musikschule, Am Gas-
werk 5, Samstag, 9.3., 10 bis 17 Uhr.
Salsa - Tanzen in der Gruppe (ohne Partner) (25617) -
Grundkurs
Leitung: Guido Schmidt, Diplom-Musiktherapeut/FH. Emmen-
dingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, sechs-
mal montags, 17.30 bis 18.30 Uhr, Beginn: 25.2.
Salsa - Tanzen in der Gruppe (ohne Partner) (25619) - Auf-
baukurs
Leitung: Guido Schmidt, Dipl. Musiktherapeut/FH. Emmendin-
gen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, sechsmal
montags, 18.40 bis 19.40 Uhr, Beginn: 25.2.
Selbstbehauptung & Selbstverteidigung (32810) für
Frauen
Leitung: Eva Seiter, Tai-Chi Lehrerin, Shiatsu-Praktikerin. Em-
mendingen, Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3,
Sonntag, 24.2., 10 bis 14 Uhr.
Babymassage (31410M) - für Babys ab 2 Monate
Leitung: Bettina Rathmann, Kinderkrankenschwester. Kenzin-
gen, Alte Fabrik, Offenburger Straße 25, sechsmal montags,
9.20 bis 10.20 Uhr, Beginn: 25.2.
Hatha-Yoga & Entspannung (31169)
Fortgeschrittene und Anfänger mit Vorkenntnissen
Leitung: Annette Herlt, Physiotherapeutin, Yogalehrerin.
Reute, Eichmattenschule, Hinter den Eichen 3, 14 Mal montags,
18.15 bis 19.45 Uhr, Beginn: 25.2.
Yoga für Schwangere (31115)
Leitung: Sonja Eisele, Yogalehrerin. Bahlingen, Kindergarten
„Webergäßle“, Webergäßle 5, siebenmal dienstags, 18 bis
19.30 Uhr, Beginn: 26.2.
Eltern-Kind-Kochen (37110) - für Kinder 5 - 10 Jahre
Leitung: Roman Christ, Koch. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Küchenstudio/OG, Mittwoch, 6.3., 10 bis 13 Uhr.
Spanisch für die Reise (A1) (46030)
Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Leitung: Laura Rodríguez Alonso. Emmendingen, Musikschule,
AmGaswerk5,15Malmittwochs,19.35-21.05Uhr,Beginn:13.3.
Konfliktmanagement im Beruf (59430)
Leitung: Michael Thorhauer, Personal Coach. Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 27.2., 18 bis 21 Uhr.
Stressmanagement, Resilienztraining und Salutogenese
im Beruf (59655) - Mit Flexibilität und Bewegung gesund
und gelassen bleiben
Leitung: Jutta Mack-Engler, Zertif. Business- und Privatcoach.
Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Samstag,9.3.,9.30bis
16.30 Uhr.
Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breis-
gau,79312Emmendingen,AmGaswerk3,Telefon07641 /9225-
0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet
www.vhs-em.de.

Teningen
27.02. Carlos Rivera Y Cunquero, Brunnenstraße 13 (80 Jahre)

Köndringen
23.02. Inge Steinmann, Mühlenstraße 18 (85 Jahre)
25.02. Wolfgang Hans Roser, Königsberger Straße 13 (70 Jahre)

Nimburg
27.02. Sigrid Elfriede Sommer, Eichelweg 1 (70 Jahre)

Zwei Einbrüche in der Antoniterstraße

b Abteilung Teningen

Am 25. Februar Unterricht

b Abteilung Köndringen

Unterricht am 25. Februar

b Abteilung Heimbach

Am 25. Februar Unterricht

b Senioren

Stammtisch am 25. Februar

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Zur Teilnahme an der diesjährigen Jahreshauptversammlung
amFreitag,1.März,um19Uhr imevangelischenGemeindehaus
Teningen sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins herzlich
eingeladen.GegenstandderVersammlungsinddieüblichenTa-
gesordnungspunkte. In diesem Jahr finden keine Vorstands-
wahlen statt.

Die Ortsgruppe bietet am Donnerstag, 28. Februar, eine kleine
Wanderung mit circa vier Kilometern um Nimburg an. Die Füh-
rung obliegt Hermann Jäger. Im Anschluss trifft man sich im
Gasthaus Kaiserstuhl zu hausgemachten Fasnetsküchli und Kaf-
fee. Zum frühen Abend gibt es noch Schäufele mit Kartoffelsa-
lat. Der Nachmittag ist gespickt mit munteren Fasnetvorträgen,
Vorträge sind von jedermann willkommen. Auch Gäste sind
herzlich willkommen. Die Platzzahl ist begrenzt, daher frühzei-
tige Anmeldung, wer Interesse hat. Wer mit einer Gruppe aus
Teningen nach Nimburg wandern will, trifft sich um 12 Uhr bei
der Bäckerei Ritter, die anderen um 13.30 Uhr am Rathaus in
Nimburg. Nichtwanderer treffen um 15 Uhr im Gasthaus zum
Kaiserstuhl ein. Anmeldung, auch wegen der Essensplanung,
ist erforderlich bis Montag, 25. Februar, bei Renate Geisert,
Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Die Ortsgruppe Teningen bietet unter der Leitung von Wander-
führerin Heidi Peschel am kommenden Sonntag, 24. Februar,
eineVorfrühlingswanderungüberdenOstranddesKaiserstuhls
an. Der Wanderstart ist in Riegel. Vorbei an kulturellen und bo-
tanischenHighlightsgelangendieTeilnehmer inrunddreiStun-
den bei moderater Steigung über den Winzerweg nach Bahlin-
gen und wandern dort durch die Rebberge und über Äcker und
Wiesen zurück zum Nimburger Bahnhof.

Insgesamt beträgt die Wanderstrecke circa elf Kilometer. Ge-
gen Ende der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen. Ruck-
sackvesper und Getränke sollten mitgenommen werden. Festes
Schuhwerk und der Witterung entsprechende Kleidung sind
anzuraten. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Bahnhof Nimburg. Bitte unter Angabe
von Regiokartenbesitz bis morgen, 21. Februar, telefonisch
unter 07641 / 9626284 anmelden.

Am Freitag, 1. März, ist um 19 Uhr der Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in der Evangelischen Kirche in Köndringen. Das
Motto lautet:„Kommt!Alles istbereit!“FrauenallerKonfes-
sionen laden ein zum Gottesdienst.

In der Passionszeit findet wieder ein Glaubenskurs der Reihe
„Stufen des Lebens“ statt. Das Thema lautet: „Leben im
Gef(l)echt von Beziehungen“. Anhand von Bodenbildern
mit Geschichten über Saul und David soll den Beziehungsge-
flechten in deren Leben nachgespürt und der Bezug zum Alltag
hergestelltwerden.Alle Interessiertensindherzlichdazueinge-
laden! Die Termine sind mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr am
6., 13. und 27. März. Anmeldungen bei der Evangelischen Kir-
chengemeinde Teningen, Telefon 07641 / 9334580.

b Gesangverein Teningen

Am 1. März Jahreshauptversammlung

Wandern am Schmutzige Dunschdig

b Schwarzwaldverein Teningen

Dem Frühling entgegenwandern

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Gottesdienst zum Weltgebetstag

Glaubenskurs der Reihe „Stufen des
Lebens“ an drei Terminen im März

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 21. bis 23.2.2019
zum Schmoren vom Teninger Rind
Rinderrouladen gefüllt oder ungefüllt 100 g d 1,49 
mild geräuchert, zum frischen Sauerkraut 
Kassler  100 g d 0,89
fein auf’s Brot 
Putenjagdwurst 100 g d 1,17
herzhaft mit Kümmel
Krakauer im Ring 100 g d 0,69
mild geräuchert 
Lachsschinken  100 g d 1,60
vom Jakobsweg
Schweizer Pilgerkäse 50% F. i.Tr. 100 g d 2,40
mit herzhafter Blutwurst
Wurstsalat  100 g d 1,10

PARTYSERVICE

... rund um’s Sauerkraut 
reich an Vitaminen, Mineralstoffen und Ballaststoffen, aber wenig Kalorien. Stärkt die 

Abwehrkräfte, fördert die Verdauung und ... schmeckt prima, wenn’s gut gemacht ist.  

Und als Krönung des Genusses: Blut- und Leberwürste, Speck grün oder geräuchert, 

Bauernwürste, Schälripple ... deftig und lecker, ideal für die kalte Jahreszeit!

Ihr Spezialist für 
Gleitsichtbrillen

·
kostenloser  

Sehtest
·

Sonnenbrillen
INH. SIMON HÄBERLIN, B.S.C. · NEUDORFSTRASSE 21 · 79331 TENINGEN · FON 07641-44043

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 2019:
Montag Ruhetag · Dienstag 9–13 Uhr und 15–20 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9–13 Uhr und 15–18 Uhr · Samstag 9–13 Uhr 
www.optik-im-blick.de
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Am kommenden Samstag, 23. Februar, sind die Dübbag-
geischder beim Zunftabend der Nimburger Felse-Trieber in
Nimburg. Der Zunftabend beginnt um 20.11 Uhr und die Anrei-
se erfolgt privat.

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Kinderfas-
net der Däninger Dübbaggeischder statt. Unter dem Motto
„Wald und Wiesen“ öffnen sich die Türen der Ludwig-Jahn-Hal-
le um 11.45 Uhr für Groß und Klein. Die Kinderfasnet beginnt
bereits um 12.30 Uhr. Bei Dosenwerfen, Fadenziehen, Preisrät-
sel, der Kostümprämierung und riesen Tombola steht einem un-
vergesslichen Samstagnachmittag nichts mehr im Wege.

Nicht wegzudenken sind die zahlreichen Raubtierfütterun-
gen, die wie jedes Jahr wieder auf dem Programm stehen. Für
Speis und Trank ist selbstverständlich gesorgt.

Die Däninger Dübbaggeischder heißen alle herzlich will-
kommen.

Am kommenden Samstag, 23. Februar, Treffpunkt zum fina-
len Einmarsch auf der Kinderfasnet der Däninger Dübbaggei-
scher spätestens um 14.45 Uhr im Foyer der Halle. Am Abend
wirdderEinladungzurJubiläumspartyderNimburgerFelsetrie-
ber gefolgt. Treffpunkt 19 Uhr am Rathausplatz.

Am Sonntag, 24. Februar, Teilnahme am Umzug der NZ Hor-
nig in Orschweier. Treffpunkt bei Eva um 10 Uhr oder am Bahn-
hof in Teningen/Mundingen. Der Zug fährt um 12.15 Uhr ab.
AufbaufürdenHemdglunker ist von Montag, 25. Februar bis
Mittwoch, 27. Februar in der Schapfe-Stube und am Rathaus-
platz lt. Plan.

Vorankündigung Hemdlunkerumzug und Hemdglunker-
ball in der Schapfestube: Am 28. Februar findet der Hemdglun-
kerumzug mit anschließendem Narrentreiben in der Schapfe-
Stube, ehemaliges Hasenheim, statt.

SpoFunnis – der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – lädt vom 6. bis zum 8. März zum Hallenferien-
programm Sport&Fun in den Fasnachtsferien ein. Über diese
drei Tage hinweg können Kinder und Jugendliche im Alter von
sechsbis13JahrenzwischenverschiedenenSport-undSpielpro-
grammpunktenwählen.EswerdenvieleBall-undMannschafts-
spiele, Spielemit leiserenTönen,einTanz-undeinBastelvormit-
tag angeboten. Am Donnerstag, 7. März, besuchen Handballer
der SG Köndringen-Teningen (angeführt von Sebastian Kicki)
das Ferienprogramm. Sie werden mit den interessierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern Handball spielen.

Das Mitarbeiterteam unter der Leitung von Robert Korb und
Tobias Keinke umfasst viele ehemalige Teilnehmerinnen und
Teilnehmer im Alter von 14 bis 17 Jahren, die sich hoch motiviert
um die zahlreichen aktuellen Besucherinnen und Besucher
kümmern werden. Für das leibliche Wohl werden wie gewohnt
die Metzgerei Feißt, Getränke Herr aus Emmendingen sowie
Obst- und Gemüse Nehls aus Vörstetten sorgen.

An diesem Freitag, 22. Februar, findet um 20 Uhr im Anschluss
an das Abendtraining in der Lechhalle in Teningen die Jahres-
hauptversammlung der Judoabteilung statt.
Tagesordnung:
Bericht des Sport- und Jugendwartes, Bericht der Freizeitwar-
tin, Bericht der Kassenwartin, Bericht der Kassenprüfer, Entlas-
tungdesgesamtenAbteilungsvorstandes,Termine2019,Anträ-
ge des Vorstandes und der Mitglieder, Verschiedenes.
Bericht des Abteilungsleiters, Anträge zur Tagesordnung müs-
sen spätestens acht Tage vor der Jahreshauptversammlung
beim Abteilungsleiter oder dessen Stellvertreter vorliegen.
Alle Mitglieder und Eltern beziehungsweise Erziehungsberech-
tigten, jugendliche Mitglieder sowie alle Freunde des Judo-
sports sind zu dieser Hauptversammlung herzlich eingeladen.

Sabine Ingra, die bereits für das Vorschulkinderturnen am Frei-
tag verantwortlich ist, wird ab 11. März auch die Gruppe Eltern-
Kind-Turnen montags von 15.30 bis 16.30 Uhr in der Lechhalle
in Teningen übernehmen.

In der Halle werden Geräte aufgebaut, die zur Schulung von
Konzentration, Geschicklichkeit, Gleichgewichtssinn und zum
Kräfteaufbau dienen. Spaß an der Bewegung und Zutrauen
zum eigenen Können werden gefördert. Natürlich kommt das
Spielen nicht zu kurz.

Dieses Angebot richtet sich an Eltern und Großeltern mit Kin-
dern ab zwei Jahren. Eine unverbindliche Teilnahme zum
Schnuppern ist zu den Trainingszeiten freitags von 15.30 bis
16.30 Uhr ohne vorherige Anmeldung möglich.

Einlass ist jeden Morgen um 7.30 Uhr; das Programm geht
dann von 9 bis 13 Uhr. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Die Gebühr beträgt 4,50 Euro pro Kind beziehungsweise 4 Euro
pro Geschwisterkind.

DasSpoFunnis-TeamfreutsichaufvieleTeilnehmer.FürRück-
fragen bitte das SpoFunnis-Team unter 07641 / 9379999 oder
spuero@spofunnis.de kontaktieren.

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

Am Samstag Kinderfasnet

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet Termin am Wochenende

b SG Köndringen-Teningen/Abteilung SpoFunnis

SpoFunnis lädt zum Ferienprogramm
Sport&Fun in die Ludwig-Jahn-Halle

b TuS Teningen – Abteilung Judo

Jahreshauptversammlung am Freitag

b TuS Teningen – Abteilung Turnen

Eltern-Kind-Turnen unter neuer Leitung

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH



Gemeinde Teningen 
Zwischen Schwarzwald und Kaiserstuhl 

Telefonverzeichnis 

                                         Stand: Februar 2019 

Bürgermeisteramt Teningen   -   Bahlinger Str. 30   -   79331 Teningen 

Internet:  www.teningen.de                        E-Mail:  info@teningen.de 

Sachgebiet Sachbearbeiter 
E-Mail: 
...@teningen.de 

Zimmer Telefon 

Telefonzentrale 07641/5806-0 

Telefax 07641 / 5806-80 

Bürgermeister   (in der Zehntscheuer, Bahlinger Str. 30) 

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker buergermeister OG 5806-41 

Sekretariat Roswitha Schillinger info OG 5806-41 

Fachbereich 1  -  Finanzen, Personal und Organisation   (in der ZEHNTSCHEUER, Bahlinger Str. 30) 

Fachbereichsleitung und 
Fachgebiet Kämmerei u. innere Organisation 

Evelyne Glöckler gloeckler OG 5806-64 

Haushaltsplan, Jahresabschluss Anna Brupbach brupbach EG 5806-60 

Gemeindekasse 

Jasmin Schumacher schumacher EG 5806-61 

Stephanie Wehrle wehrle EG 5806-62 

Barbara Knopf knopf EG 5806-85 

Personalangelegenheiten Iliyana Mateva mateva EG 5806-47 

Geschäftsstelle Gemeinderat Andrea Rappenecker rappenecker EG 5806-43 

stellv. Fachbereichsleitung und 
Fachgebiet Liegenschaften u. Finanzen 

Hartmut Ehret ehret EG 5806-59 

Liegenschaften 
Fabian Bußhardt busshardt EG 5806-37 

Silvia Weber weber EG 5806-23 

Steuern Melanie Helde helde EG 5806-56 

Wirtschaftsförderung, Beteiligungsmanagement Heide Mick mick EG 5806-68 

Buchhaltung, Fördermittel Marion Schneider maschneider EG 5806-60 

EDV (im Rathaus Nimburg) 
Michael Strauß strauss  5806-67 

David Haag haag  5806-66 

Gemeindewald Bernhard Schultis (Forstrevierleiter) Telefon 07641 / 49627 

Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr  /  E-Mail: b.schultis@landkreis-emmendingen.de Fax 07641 / 933174 

Fachbereich 2  -  Planung, Bau und Umwelt   (in der ZEHNTSCHEUER, Bahlinger Str. 30) 

Fachbereichsleitung und 
Fachgebiet Bauplanung u. Organisation 

Daniel Kaltenbach kaltenbach OG 5806-34 

Sekretariat, Vergabestelle, Ausschreibungen Claudia Ams ams OG 5806-39 

Hochbau 
Marco Schmidle schmidle OG 5806-53 

Anastasia Tirischkin tirischkin OG 5806-32 

Spielplätze, Gesplittete Abwassergebühr N.N.  OG 5806-52 

Gesplittete Abwassergebühr Damien Bürgermeister D.Buergermeister DG 5806-35 

Sportanlagen, Straßenbeleuchtung, 
Feld- und Wirtschaftswege, Straßen, Kanäle 

Matthias Matz matz OG 5806-54 

Umweltschutz Holger Weis weis OG 5806-55 

stellv. Fachbereichsleitung und 
Fachgebiet Baurecht, Bauleitplanung 

Werner Kehl kehl DG 5806-50 

Friedhöfe, Bauanträge Beate Vetter vetter OG 5806-51 

Wasser-/Abwassergebühr Veronika Sommer sommer OG 5806-49 

Wohnungsvermietung, 
Hallenverwaltung/-vermietung 

Gabriele Mazur mazur OG 5806-57 

Stefanie Schwende schwende OG 5806-31 

Bauhof Wiedlemattenweg 16 bauhof  07641 / 934823 

Abgabe von Fundfahrrädern: Montag bis Donnerstag 14 bis 16 Uhr, Mittwoch und Freitag 8 bis 12 Uhr 

Bauhofleiter Rolf Bergmann nach Dienstschluss 0170-9156434 

Mitarbeiterin Anna Brupbach brupbach  07641 / 934823 

Wassermeister Uwe Reger wassermeister  
07641 / 9359563 
0175-2227615 

Wasserwerk Bereitschaftsdienst nach Dienstschluss 0175-7225427 



Sachgebiet Sachbearbeiter 
E-Mail: 
...@teningen.de 

Zimmer Telefon 

Fachbereich 3  -  Soziales, Bildung, Familie, Bürgerservice  (im RATHAUS KÖNDRINGEN, Hauptstr. 20) 
Fachbereichsleitung und Fachgebiet 
Bürgerservice, Ordnungsrecht u. Kultur 

Rolf Stein stein OG 5806-46 

Ordnungsrecht, Rentenangelegenheiten Simone Bockstahler bockstahler OG 5806-29 

Bürgerbüro 

Matthias Trautmann trautmann DG 5806-26 

Selina Waizmann waizmann DG 5806-27 

Nicole Erben erben DG 5806-24 

Sabrina Striegel striegel DG 5806-25 

Grundbucheinsichtsstelle Matthias Trautmann trautmann DG 5806-26 

Standesamt Ann-Kathrin Philipp standesamt OG 5806-33 

Amtsblatt Jana Heidenreich amtsblatt OG 5806-45 

Wahlen Ann-Kathrin Philipp philipp OG 5806-33 

Versicherungen, Archiv Jana Heidenreich heidenreich OG 5806-45 

Kultur, Öffentlichkeitsarbeit Sabrina Weiler weiler OG 5806-36 

stellv. Fachbereichsleitung und 
Fachgebiet Schule, Soziales u. Familie 

Anja Steiner steiner OG 5806-42 

Familien, Kindergärten, Flüchtlingsarbeit Beate Sütterlin suetterlin OG 5806-71 

Sachbearbeitung Alena Fischer fischer OG 5806-44 

Kinder- und Jugendbüro 
Philipp Grangé grange  0160-6091947 

Janine Schmidt schmidt  0151-28700777 

Ortsverwaltungen 

Ortschaftsamt Heimbach 

Anja Siebenschock siebenschock 
Telefon 07641 / 8707 

Fax 07641 / 48458 

Ortsvorsteher 
Herbert Luckmann 

luckmann  07641 / 8707 

nach Dienstschluss 0151-27470671 

Verwaltungsstelle Köndringen   
Telefon 07641 / 8725 

Fax 07641 / 8613 

Verwaltungsstelle Nimburg Sabrina Striegel striegel 
Telefon 07663 / 9315-0 

Fax 07663 / 9315-15 

Mediathek Teningen (im Schulzentrum) 
Ute Freund 
Ursula Kern 

mediathek@teningen.de 07641 / 955 5761 

SCHULEN 

Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen 
E-Mail: hebel-gs-teningen@t-online.de 

 07641 / 955 5710 

Fax 07641 / 955 5716 

Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen 
Außenstelle Viktor-von-Scheffel-Grundschule   /   E-Mail: hebel-gs-teningen@t-online.de 

 07641 / 6929 

Theodor-Frank-Realschule Teningen 
E-Mail: info@theodor-frank-schule.de 

 07641 / 955 5750 

Fax 07641 / 955 5755 

Ganztagesbetreuung (GTB) Schulzentrum Teningen 
E-Mail: gtb@theodor-frank-schule.de 

 07641 / 955 5770 

Schulsozialarbeit Theodor-Frank-Realschule 
E-Mail: schoenack@diakonie-emmendingen.de (nur WRS/RS) 

Werkrealschule/Realschule  
07641 / 955 5732 
0171-9016576 

Grundschule  07641 / 955 5714 

Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und -Werkrealschule Köndringen 
E-Mail: info@schule-koendringen.de 

 07641 / 5036 

Fax 07641 / 47838 

Kernzeit-/Hausaufgaben-Betreuung Köndringen  07641 / 416329 

Schulsozialarbeit Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und -Werkrealschule Köndringen  07641 / 416332 

Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und -Werkrealschule Köndringen 
Außenstelle Grundschule Heimbach   /   E-Mail: heimbach@schule-koendringen.de 

 07641 / 44565 

Fax 07641 / 915814 

Antoniter-Grundschule Nimburg 
E-Mail: poststelle@gs-nimburg.schule.bwl.de 

 07663 / 912287 

Fax 07663 / 912306 

TURN- und SPORTHALLEN  -  Hallenwart/Hausmeister Bereitschaftsdienst 0160-90870158 

FEUERWEHR 
NOTRUF 112 

für Nimburg und Bottingen (Rettungs- u. Feuerwehrleitstelle) 07641 / 8980 

GRUNDBUCHAMT 
des Amtsgerichts Emmendingen 

Liebensteinstraße 2 
79312 Emmendingen 

07641 / 
96 587 600 

NOTARIAT 
des Amtsgerichts Emmendingen 

Karl-Friedrich-Straße 23 
79312 Emmendingen 

07641 / 
96 587 800 
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Herzlich willkommen zu den zwei Kursen mit jeweils zehn Wal-
kingeinheiten vom 6. März bis 15. Mai und vom 22. Mai bis 24.
Juli an alle interessierten Anfänger, Quereinsteiger und Geübte.
Walking/Nordic Walking am Mittwoch, 6. März, um 8 Uhr
an der Traubenannahme Köndringen und nach Absprache un-
ter der Leitung von Lucia Lehmann (Telefon 07641 / 9649103).
Walking/Nordic Walking am Freitag, 8. März, um 17.30 Uhr
bei und unter der Leitung von Annette Schomas, Am Geigen-
berg 1, Köndringen (Telefon 07641 / 53636).
Die Walking-Kurse werden im Auftrag des Bildungs- und Sozi-
alwerks des LandFrauenverbandes Südbaden durchgeführt. In-
fos und Anmeldung bei den jeweiligen Walking-Guides oder
unter www.landfrauen-koendringen-teningen.de.

DieGeneralversammlungdesMusikvereinsWinzerkapelleKön-
dringen für das Vereinsjahr 2018 findet an diesem Freitag, 22.
Februar, um 20 Uhr im „Haus der Musik“, Hauptstraße 3 b,
statt. Es ist eine gute Gelegenheit, hinter die Kulissen der Win-
zerkapelle zu schauen. Informative Berichte mit Bildunterma-
lung bereichern die Veranstaltung.
Tagesordnung: - Musikalische Eröffnung; Begrüßung; Toten-
gedenken; Präsentation Jahresablauf; Präsentation Ausbil-
dung; Rück- und Ausblick des Dirigenten; - Kassenbericht der
Rechnerin; - Bericht der Kassenprüfer/in; - Entlastung des Ge-
samtvorstandes; - Ehrungen; - Verschiedenes; - Die Gäste haben
das Wort; - Musikalischer Abschluss.
Zu dieser trotz der gesetzlich vorgeschriebenen Abläufe sicher
kurzweiligen Generalversammlung lädt die Winzerkapelle alle
Interessierten auf das Herzlichste ein.

Die DLRG-Ortsgruppe Köndringen möchte hiermit im Namen
des gesamten Vorstandes zur Jahreshauptversammlung am 15.
März um 19.30 Uhr im Gasthof Blum in Köndringen einladen.
Die DLRG würde sich sehr über zahlreiche Anwesenheit freuen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesord-
nungspunkte;2.BerichtdesLeitersEinsatz;3.BerichtdesLeiters
Ausbildung; 4. Statistischer Bericht; 5. Bericht der Kassenprüfer
und des Kassenwartes; 6. Entlastung der Vorstandschaft; 7. Eh-
rungen und Danksagungen; 8. Vorschau 2019; 9. Sonstiges; 10.
Grußwort der Gäste; 11. Schlusswort.
WünscheundAnträgezumTagesordnungspunkt9bitte schrift-
lich fünf Tage vor Beginn der Versammlung unter folgendem
Kontakt abgeben: Monika Rund, Im Hohland 39, 79331 Tenin-
gen, E-Mail: monika.rund@koendringen.dlrg.de.

Am kommenden Samstag, 23. Februar, findet um 20 Uhr im Ver-
einsheim in der Winzerhalle in Köndringen die Hauptversamm-
lung des Kleintierzuchtvereins C108 Köndringen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
desSchriftführers;4.BerichtdesRechners;5.BerichtderKassen-
prüfer; 6. Bericht des Zuchtwerbewarts Kaninchen; 7. Bericht
des Zuchtbuchführers; 8. Bericht des Zuchtwerbewarts Geflü-
gel; 9. Bericht des Jugendleiters; 10. Bericht des ersten Vorstan-
des; 11. Ehrungen; 12. Termine 2019; 13. Wünsche und Anträge;
14. Gemütlicher Teil.
Hierzu werden alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und alle Freun-
de und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

Es stehen folgende Termine an:
AmkommendenSamstag,23.Februar:KinderfasnetderTe-
ninger Dübbaggeischder. Achtung, Beginn 12.31 Uhr Jahnhalle
(AuftrittKinderballett).AbendsNarrengelagederFelse-Trieber
inNimburg,Busabfahrt19.31UhrWinzerhalle (AuftrittDamen-
/Männer- und Teenie-Ballett).

KommendenSonntag,24.Februar:UmzugbeiderNZOrsch-
weier. Abfahrt Bus 11.31 Uhr Winzerhalle und Sanitär Traut-
mann. Beginn 14 Uhr.

Vorankündigung: Donnerstag, 28. Februar, Schulbefreiung in
Köndringen.Treffpunktum10.31UhrvorderSchule (Werkann,
bitte im Häs und mit Maske kommen). Abends Hemdglunker-
umzug Teningen, Treffpunkt um 18.44 Uhr an der Jahnhalle.

Hock und Kinderumzug: Am Fasnetsamstag ab 11 Uhr wird
die Bevölkerung zum traditionellen Ruäbsackhock recht herz-
licheingeladen.DerRuäbsackhockwirdbereitszum28.Malver-
anstaltet. Die Gäste werden wie gewohnt in der Klingelgass'
zwischen Volksbank und Winzerhüs bewirtet. Höhepunkt –
nicht nur für die kleineren Narren – ist der närrische Kinderum-
zug um 14.11 Uhr. Im Anschluss sollte man keinesfalls die Dorf-
fasnet der Vereinsgemeinschaft Köndringen versäumen.

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Die Walking-Frühjahrskurse starten

b Musikverein Winzerkapelle Köndringen

Am Freitag Generalversammlung

b DLRG Köndringen

Am 15. März Jahreshauptversammlung

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Hauptversammlung am Samstag

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 
Samstags nur für geschl. Gesell-
schaften ab 15 Personen geöffnet

Di. + Mi. ab 17 Uhr Sulz und Leberle
Do. ab 17 Uhr Cordon bleu-Variationen
 für nur d 12,50 

Voranzeige: Schmutziger Donnerstag  

 Hemdglunkerball Ü-40

Mittwoch, 27.2. geschlossen!!!



Däninger Dübbaggeischder:
Dübbag-Geischder

Däninger Seegrasrupfer:
Seegras-rupfer

Kindringer Ruäbsäck:
Ruäb-sack

Nimburger Felse-Trieber:
Felse-Trieber

Karbatsche-Peng

Heimbacher Waldteufel:
A-hui

Guggenmusik Schapfe-Clique:
Schapfe-Clique

Guggenmusik Ramba-Zamba:
Ramba-Zamba

NARREN- 

FAHRPLAN

2019

Samstag, 23. Februar
Däninger Dübbaggeischder: 
Kinderfasnet in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen 
Einlass: 11:45 Uhr, Beginn: 12:30 Uhr

Nimburger Felse-Trieber: 
30 Jahre Nimburger Felse-Trieber:
Zunftabend Narrengelage 3.0
Einlass: 19.11 Uhr in der Nimberghalle in Nimburg

Schmutzige Dunschdig, 
28. Februar
Däninger Seegrasrupfer: Hemdglunkerumzug
Von der Ludwig-Jahn-Halle über die Neudorfstraße 
– Mittelstraße zur Schapfe-Stube. Entmachtung des 
Bürgermeisters vor der Schapfe-Stube und anschließendes 
närrisches Treiben beim Hemdglunkerball in der Schapfe-Stube.
Beginn: 19.11 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen

Nimburger Felse-Trieber: 
Schul- und Kindergartenstürmung in Nimburg und Bottingen
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Volksbank-Platz in Nimburg

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Rathausstürmung und Hemdglunkerumzug
Stürmung des Rathauses, Schlüsselübergabe und 
anschließender Hemdglunkerumzug, danach 
närrisches Treiben in der Anton-Götz-Halle in Heimbach. 
Beginn: 18.33 Uhr, Rathaus in Heimbach 

Fasnet Samschdig, 2. März 
Nimburger Felse-Trieber: Kinderumzug mit Hallenfastnacht 
Traditionelle Kinderfastnacht in Nimburg. Vom Nimburger 
Rathaus Mitmach-Umzug bis zur Nimberghalle, dann närrisches 
Kindertreiben von und für Kids.
Beginn: 14.00 Uhr am Rathaus, ab 14.30 Halleneinlass 
in der Nimberghalle in Nimburg

Kindringer Ruäbsäck: Ruäbsäckhock 
Beginn: 11 Uhr vor dem Winzerhüs in Köndringen 

Kindringer Ruäbsäck: Kinderumzug 
Durch das Hohland, an der Kirche vorbei zurück 
an das Winzerhüs
Beginn: 14.11 Uhr, Winzerhüs in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Köndringen: Dorffasnet
Beginn: 20.01 Uhr in der Sport- und Winzerhalle in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 62. Narrensitzung 
Beginn: 19.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Fasnet Zischdig, 5. März
Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Traditionelles Nudelsuppenessen 
Beginn: 11.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: Großer Narrenumzug 
Beginn: 14.11 Uhr in Heimbach 

Bustransfer zum Heimbacher Umzug:
Haltestellen sind in Teningen am Neukauf sowie in 
Köndringen an der Winzerhalle und Bushaltestelle 
Heimbacher Straße und Kreuzung an der 
Traubenannahme sowie am Ortseingang Heimbach. 
Die Fahrzeiten sind von 12.30 bis 13.45 Uhr 
(letzte Abfahrt Neukauf Teningen) sowie von 17.00 bis 
18.00 Uhr (letzte Abfahrt Baumschule Hügle Heimbach). 
Der Bustransfer inklusive Eintritt zum Umzug 
kostet 2,50 z.

Heimbacher Waldteufel: Fasnet-Ausklang 
Mit Radioman und DJ „Leet“ 
in der Anton-Götz-Halle mit 
Waldteufelverbrennung 
um Mitternacht.
Beginn: ab 16 Uhr in der 
Anton-Götz-Halle in Heimbach

Däninger Seegrasrupfer: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 17.30 Uhr am 
Kronenplatz 
in Teningen 

Kindringer Ruäbsäck: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 19.11 Uhr beim 
Weingut Blum in Köndringen 

Aschermittwoch, 
6. März
Verein zur Pflege 
des Brauchtums in Landeck: 
Frauenrecht,
Beginn: 20.00 Uhr 
Burgcafe in Landeck
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Die Stammtischkollegen treffen sich wieder am Montag, 25.
Februar, um 17 Uhr im Gasthaus Krone in Nimburg.

Am Donnerstag, 28. Februar, 14.30 Uhr, findet der nächste Ge-
meindenachmittag im Gemeindehaus Nimburg im Breitacker-
weg statt.
Zum Thema „Schutz vor Kriminalität im Alltag“ gibt die Po-
lizei Informationen und Tipps, wie man sich vor Risiken an der
Haus- beziehungsweise Wohnungstür oder am Telefon schüt-
zen kann.
Traditionsgemäß gibt es an diesem Nachmittag frischgebacke-
ne Fasnachtsküchle.
Die Kirchengemeinde, Pfarrer Halberstadt und das Vorberei-
tungsteam laden alle Interessierten zu diesem Nachmittag ein.
Es sind alle herzlich willkommen!
Die diesjährige Gemeindeversammlung der Kirchengemein-
de Nimburg findet am kommenden Sonntag, 24. Februar, im
Anschluss an den Gottesdienst statt.

An diesemFreitag,22.Februar, findet um20Uhrdie General-
versammlungdesMusikvereinsNimburg-Bottingen inderTurn-
halle der Antoniter Grundschule in Nimburg statt

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. Totengedenken;
3. Bericht der Schriftführerin; 4. Bericht der Jugendvertreterin;
5. Bericht des Dirigenten; 6. Kassenberichte; 7. Bericht der Kas-
senprüfung;8.Entlastung;9.Wahlen;10.AuszeichnungfürPro-
benbesuch; 11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich dazu
eingeladen.

Am kommenden Samstag, 23. Februar, feiern die Nimburger
Felse-Trieber anlässlich ihres 30-jährigen Bestehens bereits zum
dritten Mal ihr großes Narrengelage in der Nimberghalle in
Nimburg. Neben Tanzvorführungen und musikalischen Beiträ-
gen von drei Guggenmusiken führt ein „närrischer-Bottinger“
zusammen mit den Felse-Triebern durch den Abend. Neben Li-
kör-, Wein- und Bierbrunnen wird auch für das leibliche Wohl
bestens gesorgt sein. Einlass ist ab 19.11 Uhr. Kartenvorverkauf
ist im Bahnhöfle Nimburg und bei Angie Kersting in Bottingen
(Telefon 07663 / 6038757).

Zum Vormerken:
Am Samstag, 2. März, findet wieder die traditionelle Kinder-
fasnet der Nimburger Felse-Trieber statt. Nach dem gemeinsa-
men Umzug durchs Dorf wird in der Nimberghalle närrisch wei-
tergefeiert. Natürlich wird für das leibliche Wohl mit selbstge-
machten Kuchen, Würstchen usw. bestens gesorgt sein. Bei
Fragen kann man sich gerne an einen der Felse-Trieber oder di-
rekt per E-Mail an info@felse-trieber.de wenden.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr imehemaligenSchuhhausSchoner inderKöndringer
Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kindergeschich-
ten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für Kinder, Bü-
cher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für Kindergar-
tenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Jugendliche,
pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der
schönen Literatur und anspruchsvolle Magazine, „Landlust“,
„Das Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“. Mot-
to im Monat Februar: „Was wäre die Welt ohne Bücher“.

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch in der „Krone“

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am 28. Februar

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am Freitag

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Am Samstag Narrengelage 3.0 –
Kinderfasnet am 2. März

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen
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Kommenden Samstag, 23. Februar: 30 Jahre Nimburger Fel-
se-Trieber, Nimberghalle, Hästräger, Elferrat, Garde, Showtanz,
Fricke-Flat, privat.
Kommenden Sonntag, 24. Februar: Umzug 30 Jahre Buch-
holzer Schlosshexen, 14.11 Uhr, Hästräger, Elferrat, Garde, Bus,
Abfahrt 13 Uhr, Rückfahrt 17 Uhr.

Die Vorstandschaft lädt alle herzlich zur diesjährigen General-
versammlung am Freitag, 15. März, ein. Beginn ist um 20 Uhr
im Proberaum der Anton-Götz-Halle.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung; 2. Beschlussfähigkeit; 3. Bekanntgabe und Rück-
fragen zum Protokoll von 2018; 4. Jahresbericht der Schriftfüh-
rerin;5. JahresberichtdesRechners; 6.BerichtderKassenprüfer;
7. Entlastung des Vorstandes; 8. Wahl des Vorstanden; 9. Wahl
des Rechnungsprüfers; 10. Jahresvorschau; 11. Anträge aus der
Tagesordnung; 12. Grußworte der Gäste; 13. Verschiedenes.
DerVorstandfreut sichüberzahlreichesErscheinenvonMitglie-
dern und Freunden des TBV.

Die närrischen Tage in Heimbach beginnen mit dem Schmutzi-
gen Dunschdig am 28. Februar bereits um 18.33 Uhr mit
dem Erstürmen des Rathauses und der Schlüsselübergabe an die
Waldteufel. Mit dem Musikverein Heimbach an der Spitze führt
der Hemdklunkerumzug dann durch das Dorf zur Anton-Götz-
Halle. Dort unterhält DJ Kai Jung und Alt bei der Hemdklunker-
Party und legt Musik zum Tanz auf.
Die 63. Narrensitzung beginnt am Fasnet-Samschdig, 2.
März, um 19.33 Uhr (Einlass 19 Uhr) in der Anton-Götz-Halle.
Auch in diesem Jahr wird ein mehrstündiges Programm mit Tän-
zen, Büttenreden, Gesangsbeiträgen und Showeinlagen wieder
für manche Überraschung sorgen und die Gäste in gute Laune
versetzen. Die musikalische Umrahmung übernimmt traditio-
nell der Musikverein. Der Fasnet-Zischdig, 5. März, ist der Tag
der Waldteufel und beginnt um 11.33 Uhr mit dem traditionel-
len Nudelsuppen-Essen in der Anton-Götz-Halle. Gleichzeitig
werden die Verkaufsstände der beteiligten Vereine geöffnet.
Um 14.11 Uhr startet der große Narrenumzug mit zahlreichen
Zünften und Gruppen. Ab 15.30 Uhr gibt es in der Anton-Götz-
Halle ein buntes Programm mit Showtänzen, Guggenmusik und
der Prämierung der teilnehmenden Wagen und Gruppen. Ab16
Uhr ist die Teufels-Bar geöffnet. Zum Fasnetausklang ab
20.11 Uhr laden die Waldteufel nochmals in die Anton-Götz-
Halleein.DieLivebandRadiomanheiztdenBesucherneinund
in der Teufels-Bar legt DJ LEET auf. Um Mitternacht geht dann
die Kampagne 2019 mit der Waldteufelverbrennung zu Ende.

Vorverkauf: Die restlichen Eintrittskarten für die 63. Narrensit-
zung der Heimbacher Vereine, die am Samstag, 2. März, statt-
findet, können ab sofort im Schlosscafé Heimbach erworben
werden.

Die SG Köndringen/Teningen hat am Freitagabend ihr Heim-
spiel gegen den TuS Steißlingen mit 35:27 gewinnen können.
Das Spiel wurde aufgrund des Pokalspiels in Illtal am Sonntag
auf den Freitag vorverlegt. Trotz der ungewohnten Uhrzeit fan-
den sich viele Zuschauer in der Ludwig-Jahn-Halle ein, darunter
auch viele ehemalige Spieler der SG, die am Freitagabend selber
spielfrei hatten. Sie bekamen ein in der Anfangsphase ausgegli-
chenes Spiel zu sehen. Während die SG spielerisch die überlege-
nereMannschaftwar, sich jedochhäufignichtbelohnenkonnte
und zu viele Fehler machte, kam der TuS spielerisch nicht in die
Partieundwar immerwiederüberAbschlüssevonaußenerfolg-
reich. Selbst aus kleinsten Winkeln konnten sie die SG-Torhüter
Eimantas Mikucionis und Vincent Lutz überwinden. Sebastian
Kicki musste aufgrund einer Fingerverletzung zuschauen. So
ging es über 5:5 auf 8:10 in der 17. Spielminute. Das Blatt wen-
detesichmitderHereinnahmevonAlexanderVelz,derdasSpiel
sofortansichrissundmitzahlreichenklugenAktionensichoder
seine Mitspieler in Szene setzen konnte. So konnte der Spiel-
stand von 11:13 in der 23. Spielminute auf 17:15 zur Halbzeit-
pause gedreht werden. In der zweiten Halbzeit konnten die Te-
ninger dann das Spiel endgültig an sich reißen. Die Außenspie-
ler des TuS hatten ihre heiße Hand verloren und Vincent Lutz
bekammehrZugriffundkonntezahlreicheBälleparieren.Auch
den Rückraum hatte man gut unter Kontrolle, sodass man nach
der Halbzeit bis zur 50. Minute nur vier Gegentore bekam. So
hatte man das Spiel beim 31:21 klar entschieden. Beim TuS funk-
tionierte in dieser Phase gar nichts mehr. Reihenweise Fehlpäs-
se, Würfe neben das Tor, selbst drei Siebenmeter verwarf man.
Im Angriff sah man von der SG einen starken Maurice Bührer,
der immer wieder seine feinen Eins-zu-eins-Bewegungen zei-
genkonnte,einenstarkenJan-PhillippValda,dernachunglück-
lichem Start noch ein gutes Spiel machte, und einen Alexander
Velz, der das Spiel sehr gut steuerte. Auch Neuzugang Brian An-
kersen fügte sich immer besser ein und zeigte vielversprechen-
de Ansätze. Die letzten zehn Minuten wurde fleißig durchge-
wechselt und die Luft war raus. So stand am Ende ein 35:27, mit
dem man auf Teninger Seite sehr zufrieden sein konnte, hatte
man das Hinspiel doch noch mit zehn Toren verloren.

Mit dem Sieg rangiert man derzeit auf dem 5. Tabellenplatz,
allerdings haben sowohl Bittenfeld als auch Plochingen zwei
Spiele mehr auf dem Konto und mehr Minuspunkte als die SG.
Der Rückstand auf Spitzenreiter Blaustein ist durch deren Nie-
derlage auf nur noch zwei Minuspunkte geschrumpft. Es ist also
mit einer Siegesserie wie in der Hinserie noch alles drin in der
Rückrunde.

Das nächste Heimspiel findet am 2. März gegen NSU Neckar-
sulm statt. Vorher muss man noch auswärts in Heddesheim ran.
Anpfiff gegen Neckarsulm ist nicht gewohnt um 20 Uhr, son-
dern bereits um 18.30 Uhr.

Mit einem 30:40 fliegt man aus dem Amateurpokal raus.
Während der erste Teil des Doppelspieltags mit dem Heimspiel
am Freitag erfolgreich gestaltet wurde und Steißlingen mit
35:27 nach Hause verabschiedet wurde, blickte man Sonntag-
abend in bedröppelte Mienen der SG Spieler. Zu enttäuschend
war die dargebotene Leistung vor allen Dingen im zweiten
Spielabschnitt und zu tief saß der Frust bei der Mannschaft um
Axel Simak. Am Ende stand eine 30:40-Niederlage bei der Män-
nerspielgemeinschaft Handballfreunde Illtal.

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

b TBV Heimbach

Generalversammlung am 15. März

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbacher Narrenfahrplan 2019

Restkarten für Heimbacher Narrensitzung
im Schlosscafé

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Revanche gegen TuS Steißlingen

SG geht im Saarland baden
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Weiter ging es für Fiona
Raci am 16. Februar in Lör-
rach, nachdem sie sich be-
reits eine Woche zuvor bei
den Kreis-Einzelmeister-
schaften der U12 in Neu-
stadt mit dem 2. Platz dafür
qualifiziert hatte.

Das Teilnehmerfeld war
stark aufgestellt, da in Lör-
rach alle vier Judo-Kreise
zur Meisterschaft zusam-
menkamen.

Gekämpft wurde im
Doppel-K.O. mit bis zu acht
Teilnehmern je Pool. Fiona
war ihrer Konkurrenz im-
mer ein Schritt voraus und
kämpfte sich Runde um Runde weiter nach vorne. In insgesamt
vier Wettkampfrunden konnte sie in Stand und Boden jeweils
ihre Techniken gut durchsetzen und gut entgegengesetzte
Kontertechniken brachten sie ihrem Ziel immer näher. Auf der
Zielgeraden legte Fiona nochmals alles in eine Waagschale,
zeigte vollen Körpereinsatz und belegte einen wohlverdienten
1. Platz.

Viel Freude und Glückwünsche gab es von der Familie, den
Trainern und Betreuern Maren Zehner und Michael Schöchlin
sowie von der Judoabteilung des TuS Teningen für diese hervor-
ragende Leistung. Die Judoabteilung wünscht Fiona weiterhin
faire und verletzungsfreie Wettkämpfe und drückt ihr die Dau-
men für die nächsthöhere Meisterschaft, welche am 23. März in
Waldshut-Tiengen ausgetragen wird, zu der sie sich mit heuti-
gem Ergebnis qualifiziert hat.

SG verschläft den Start komplett
Wie am Freitag fehlten bereits Patrick Schumacher (Gesichts-
fraktur) sowie Paul Blank (Südamerikareise). Ansonsten konnte
Ole Andersen jedoch aus dem Vollen schöpfen. Der Start ins
Spiel war dennoch langsam aus Teninger Sicht. Die heimstarken
Gastgeber aus dem Illtal überrollten die Breisgauer zunächst
und zwangen die SG schon zu einer ganz frühen Auszeit nach
einem 3:0-Zwischenstand (3. Minute). Doch auch in der Folge
stellte sich nicht unbedingt Besserung ein und der Rückstand er-
höhte sich beim 7:2 erstmals auf fünf Zähler, beim 10:4 sogar gar
auf sechs. Die zweite Auszeit war dort ebenfalls schon vom dä-
nischen Übungsleiter genommen. Bis zum 16:9 lief es weiter ka-
tastrophal. Vor allen Dingen der wurfstarke Rückraum bereite-
te den Gästen Probleme, wodurch weder Kicki noch Lutz Ein-
fluss auf das Spiel nehmen konnten.
Durch die Einwechslung von „Bambam“ Mikucionis und eine
Umstellung der Abwehr in eine offensivere Variante, schaffte
man es, einen Bruch ins Spiel der Saarländer zu bringen. Die SG
schaffte es nun, in ihr eigenes Tempospiel zu kommen und
Kraftpaket Zank war gewohnt effizient im Abschluss. Entgegen
des bisherigen Spielverlaufs waren die Gelb-Schwarzen zur
Halbzeit wieder im Spiel und lagen nur noch mit 17:14 hinten.
Der Start in den zweiten Abschnitt war bedeutend besser, man
verkürzte auf zwei Treffer und blieb weiter im Spiel. In dieser
Phase hatten jedoch die Spielleiter mit teils merkwürdigen und
unausgeglichenen Entscheidungen gewissen Anteil daran, dass
sich das Spiel nicht weiter drehte. Zudem spielten die Illtäler
wieder konsequenter, man fand keinen Zugriff mehr, was eis-
kalt mit einem 6:0-Lauf bestraft wurde. Auch die Maßnahme
des siebten Feldspielers brachte keine Besserung. Zu ungedul-
dig und technisch unsauber waren die Teninger in dieser Phase.
26:18 war die Folge und erstmals mit minus 8 in der Differenz.
Wie das gesamte Spiel aber steckte vor allen Dingen Axel Simak
in dieser Phase nicht auf, Ziel war es nun, sich wenigstens mit
erhobenem Kopfe aus dem Pokal zu verabschieden.
In der „garbage time“ wechselten dann beide Trainer munter
durch. Unterm Strich stand dann eine etwas zu hohe 40:30-Nie-
derlage; gerade im ersten Durchgang hatte man nicht das Ge-
fühl, die Mannschaft wäre kollektiv dazu bereit gewesen, den
heimstarken Illtälern für einen Sieg genug entgegenzusetzen.

Restliche BWOL-Saison verspricht Spannung
Der„TraumvonHamburg“ lebtnunalsonichtmehrundsokann
der Fokus vollständig auf das Aufstiegsrennen gelegt werden.
Durch Patzer der Konkurrenz kann sich nun ein gutes Drittel der
Liga realistische Chancen auf einen der beiden Plätze ausrech-
nen, die zur Aufstiegsrelegation berechtigen würden. Weiter
gehteskommendenSonntaginHeddesheim-einevermeintlich
einfache Aufgabe nach dem 36:16-Hinspielerfolg. Ein böses Er-
wachen wie in Zizishausen, wo man in der Hinrunde ebenfalls
souverän gewonnen hatte und nun die Punkte abgeben muss-
te, sollte tunlichst vermieden werden, will man auf SG-Seite
weiterhin ein Wörtchen mitreden im Aufstiegsfünfkampf.

SG Kö/Te: Kicki, Mikucionis, Lutz (alle TW), Zank (5), Weise, Si-
mak (4), Spinner, Bührer (3), Velz (3), Hantak (5/2), Ankersen (1),
Statkiewicz (1), Valda (4), Silberer (4)

Herren – TTC Nimburg II 9:6: Einen ganz wichtigen Heimsieg
konnte die erste Herrenmannschaft im Lokalderby gegen den
Rivalen aus Nimburg landen. Es war zwar echt knapp, hat aber
zum doppelten Punktgewinn gereicht. Mit 9:6 Punkten und
33:27 Sätzen erhöhte man das eigene Tabellenkonto um zwei
weitere Zähler. Derzeit belegt die Erste den 2. Rang in der Kreis-
klasse A II, weiter so! Hier die Punkte im Doppel: Ro-
ming/Frosch(1), H.J. Bär/Dages (1); Einzelsiege: H.J. Bär (2),
Frosch (2), Dages (1), F. Bär (1), Wiedmann (1).

TTC Endingen III - Herren II 7:9: Im Kampf um die Aufstiegs-
plätze konnte die zweite Herrenmannschaft einen ganz wichti-
gen Auswärtssieg in Endingen erringen. Die Kaiserstühler wehr-
ten sich heftig und hätten fast den Tabellenführer zu Fall ge-
bracht,aberdasSchlussdoppelBresch/Vogel sichertedenErfolg!
Doppelpunkte: Jordan/Hoyer (1), Bresch/Vogel (1); Einzelsiege:
Jordan (1), Wiedmann (2), Blum (1), Vogel (2), Hoyer (1).
Herren IV - TTC Heimbach II 7:7: Nach langem Kampf konnte
die vierte Herrenmannschaft endlich wieder einmal punkten,
immerhin war es ein Unentschieden, aber es hätte auch ein Sieg
werden können, doch zwei wichtige Spiele wurden im 5. Satz
knapp für Heimbach entschieden, es reichte dennoch zur
Punkteteilung.
Hier die Punkte im Doppel: Bregler/Cereantu (1); Einzelpunkte:
Bregler (2), Brdys (2), M.L. Haller (2).
TV Denzlingen II – Senioren 2:6: Auch die Seniorenmann-
schaftdesTTCkonnte inDenzlingenwiederpunkten,miteinem
klaren 6:2-Erfolg fuhr man dann wieder nach Hause.
DiePunkteholten imDoppel:Dages/Bresch (1),Wiedmann/Seh-
ringer (1); Einzelsiege: Bresch (2), Dages (1), Wiedmann (1).
Vorschau: Fr., 22.2., 20 Uhr: Herren - Suggental II; 20 Uhr: TTC
Heimbach - Herren II. Bei den Heimspielen ist auch das TTC-Ver-
einsheim geöffnet, damit man nach dem Match noch etwas zu-
sammensitzen kann und das Spiel Revue passieren lassen kann.
Vormerken: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter fachge-
rechter Anleitung (Jugendtrainer Ralf Schleer-Bilian und Flori-
an Bregler) zu erlernen? Gerne im Jugendtraining am Montag
und am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr, in der Sport- und Win-
zerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden. An-
sprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer 0171 / 7856775. Also
auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben Ball an
blauen Tischtennistischen!

b TuS Teningen – Abteilung Judo

Fiona Raci startete bei der Südbadischen
EM U12 in Lörrach durch

b TTC Köndringen

Spielergebnisse vom Wochenende
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DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Geführte Wanderung: 23. Februar VS-Schwenningen. Info:
www.wanderfreunde-tuningen.de.
Wandern in Frankreich: 23./24. Februar Kintzheim.

Die regelmäßigen Info-Veranstaltungen im Kreis-Lehrgarten
werden in der Winterzeit an jedem ersten Samstag im Monat
vormittags, ab April nach der Zeitumstellung dann wieder am
erstenFreitagabends,durchgeführt.Am2.März, alsonochein-
mal am Samstagvormittag, bietet der KOGL (Kreisverband
Obstbau, Garten und Landschaft) einen Schnittkurs für Obst-
bäume an. Je nach Bedarf wird der Schnitt von Hochstämmen,
Halbstämmen oder Spindelbäumen gezeigt. Anmeldung ist
nichterforderlich, jenachTeilnehmerzahlwerdenmehrereklei-
ne Gruppen gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den
Bäumen die richtigen Schnittmaßnahmen erklären und mit den
Teilnehmern üben.

Interessierte kommen am Samstag, 2. März, ab 10 Uhr in den
Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Land-
schaft in Kenzingen an der Alten Straße. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Spende hilft, den Lehrgarten zu erhalten. Weitere
Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.de im
Internet.

Den diesjährigen Welt-
gebetstag haben Frauen
ausSlowenienunterdem
Thema „Kommt, alles ist
bereit! Es ist noch Platz!“
in Anlehnung an das
Gleichnis Jesu vom Fest-
mahl aus dem Lukas-
Evangelium (Lk 14, 13-
24) vorbereitet.

Am ersten Freitag im
März werden in mehr als
120 Ländern weltweit
ökumenische Gottes-
dienste unter diesem
Thema gefeiert. Gemein-
sam wird für die Teilhabe
aller, ganz besonders der
Frauen, in den Gesell-
schaften und Kirchen ge-
betet und unterstützt.
Dazu lädt die Weltge-
betstagsgruppe aus Köndringen um 18.30 Uhr herzlich nicht
nur Frauen, sondern die ganze Gemeinde in die evangelische
Kirche in Köndringen ein. Nach dem Gottesdienst gibt es im Ge-
meindehaus gedeckte Tische mit Spezialitäten aus Slowenien,
an die mit den Worten „Kommt, alles ist bereit! Es ist noch
Platz!“ ebenfalls herzlich eingeladen wird.

In der Presse wird die Ausstellung „Der junge Picasso - Blaue und
Rosa Periode“ mit Superlativen beschrieben. Sie ist das bislang
aufwendigste,ambitioniertesteundteuersteProjektderFonda-
tion Beyeler. Erstmals überhaupt in Europa werden die Meister-
werke dieser Periode (1901-1906) - allesamt „Meilensteine“ auf
Picassos Weg zum berühmtesten Künstler des 20. Jahrhunderts -
in dieser Dichte und Qualität gemeinsam gezeigt.

Als bekannt dürfen sie gelten, die zarten Frauen- und Män-
nergestalten, die Kinder und Greise des in Blau und Rosa gehal-
tenen Frühwerks. Gaukler, Harlekine und Bettler, also Men-
schen,die sichamRandeder (damaligen)Gesellschaftbefanden.
Es sind Bilder, die sich mit existenziellen Themen, Elend und see-
lischen Abgründen, aber auch Hoffnung beschäftigen. Zusätz-
lich wird eine Reihe von Skulpturen dieser frühen Phase gezeigt
undeinBelle-Époque-Café (samtBühneundBar), für dasdas Un-
tergeschoss aufwendig umgebaut worden ist. Vier Jahre und 7
Millionen Euro soll es gekostet haben, diese schwer erhältlichen
Bilder zusammenzutragen.

Ein unvergleichliches Kunsterlebnis ist zu erwarten - und der
KulturvereinTeningenistdabei!Geplant istderMuseumsbesuch
am Samstag, 13. April (9.30 Uhr Busabfahrt von Teningen, wie
gewohnt am Treff-Parkplatz (Friedrich-Meyer-Straße 1), Kosten
für den Bus 12 Euro). Der Eintritt beträgt 30 Euro (für Museums-
passinhaber „frei“). Um den Teilnehmern ein längeres Warten
vor der Kasse zu ersparen, werden Online-Tickets vorbestellt
(bitte bei der Anmeldung angeben, ob ein Museumspass vor-
handen ist). Eine öffentliche Führung für 7 Euro ist von 12 bis 13
Uhr möglich. Auf der Rückreise (circa 13.30 Uhr) wird auch für
das „leibliche Wohl“ gesorgt. Geplant ist eine Einkehr in dem
von Wolfgang Abel hochgelobten Gasthof Krone in Schlien-
gen/Mauchen (Markgräflerland). Rückkehr gegen 17.30 Uhr.

Weitere InformationundAnmeldungabsofortperE-Mail
bei klingberg_kiefer@yahoo.de (bitte den Unterstrich beach-
ten) oder Telefon 07641 / 55454. Die Teilnehmerzahl ist auf 35
Personen begrenzt.

Die Freie Wähler Vereinigung lädt ein zu ihrer Mitgliederver-
sammlung am morgigen Donnerstag, 21. Februar, um 20 Uhr im
„Kartoffelhof“ in Teningen.
Auf der Tagesordnung stehen Berichte des Vorstandes, Auf-
stellung der Listen für die Ortschaftsratswahl in Heimbach und
die Kandidatenaufstellung für die Gemeinderatswahl.
Im Vorfeld der Mitgliederversammlung, um 19.30 Uhr, wird der
FWV-Kreisverband seine Kandidatenvorschläge für den Kreis-
tag abstimmen lassen.

i Allgemeines

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

März-Schnittkurs für Obstbäume

b „Es ist noch Platz!“

Weltgebetstag am 1. März in Köndringen

b Kulturverein Teningen

Mit dem Kulturverein am 13. April
zum jungen Picasso nach Riehen

b Freie Wähler Vereinigung

Morgen Mitgliederversammlung

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de
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Interessante Exkursionen und Bildvorträge sind wieder vorbe-
reitet. Das komplette Programm erhält man bei den Tourist-In-
formationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-
kaiserstuhl.de. Die Ausstellungsräume öffnen am 1. März mit
einer neuen Fotoausstellung „Vögel rund um den Kaiserstuhl“
von Manfred Mutter. Über viele Besucher freuen sich die Mitar-
beiter des Naturzentrums.
Samstag, 9.3., 13.45 bis 16.30 Uhr: Quellen bei Bahlingen
Bei einer hydrogeologischen Rundwanderung sind Quellwas-
servorkommen und die Geheimnisse der alten Wasserversor-
gung zu entdecken. Bahlingen, Bahnhof, Bernhard Grimm, 5
Euro.
Pflanztipps für einen tierfreundlichen Garten – Hausgar-
ten - Oase für die Artenvielfalt! Serie Teil 3/3
Wichtige Pflanzen und Stauden
Buntes Blumenbeet: Gemeine Ochsenzunge, Skabiosen-Flo-
ckenblume, Wiesen-Knautie, Karthäusernelke, Blauer Nattern-
kopf, Astern, Gefleckte Taubnessel, Rainfarn, Steppen-Salbei,
Bergminze.
Kräuterbeet:Rosmarin,Pfefferminze,Thymian,Bohnenkraut,
Lavendel, Oregano, Salbei, Borretsch.
Feuchtbiotop (Teich, Miniteich, niederes Holzfass/ Zinnwanne
mit Wasser): Wasserfeder, Tannenwedel, Teich-Binse, Rohrkol-
ben, Wasser-Schwertlilie, Wasserdost, Blutweiderich, Froschlöf-
fel, Wasserminze, Froschkraut, Krebsschere, Sumpfdotterblume.
Gemüse- und Bauerngarten für Wildbienen (*Stauden =
mehrjährige Pflanzen)
Kreuzblütler: Kohl vom Vorjahr ausblühen lassen, z. B. Grün-
kohl, Senf oder Raps alle zwei Wochen ab Februar säen, Rucola
vom Vorjahr ausblühen lassen.
Malvengewächse: Moschusmalve*, Stockrosen
Korbblütler:Wegwarte, Flockenblume*, spät blühende Strah-
lenastern*, Eselsdistel Schmetterlingsblütler: vor allem Rot-
klee* in dichteren Beständen
Lippenblütler: Steppensalbei*, Steinquendel*, Taubnesseln*,
Ziest* (z. B. Deutscher Ziest), Lavendel*
Natternkopf, Kardengewächse: Knautie*, Wilde Karde
Weitere Tipps
DiesePflanzensindnichttierfreundlich, siehabenkeinenNek-
tar: Forsythien, Kirschlorbeer, serbische Fichte, Lebensbaum,
Zuchtrosen und Primeln mit gefüllten Blüten, Hortensien, Rho-
dodendren, Bambus, Funkien, Tagetes, Geranien. Pflanzen sie
vorwiegend oben genannte Pflanzen! Torfprodukte gehören
nicht in einen tierfreundlichen Naturgarten, da so Moore zer-
störtwerden.VerwendensietorffreiePflanzerde.Gartenabfälle
nicht verbrennen – dies belastet die Luft u.a. mit Feinstaub. Re-
gentonnen abdecken, damit sich dort keine Schnaken entwi-
ckeln und keine Tiere ertrinken. Lichtschächte sichern, damit
Molche, Kröten und Igel dort nicht elendig sterben. Keine Netze
in Bäumen und Sträuchern, damit sich keine Vögel verfangen.
Nicht völlig einzäunen, damit Igel aus- und eingehen können.
Gift im Garten ist tabu. Keinen Kunstdünger verwenden. Kein
Insekten- und Pflanzenvernichtungsmittel versprühen.
Alle Teile dieser Serie findet man unter www.naturzent-
rum-kaiserstuhl.de – Aktuelles.

Die Handarbeitsgruppe des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Teningen, veranstaltet am kommenden Samstag, 23.
Februar, von 8 bis 13 Uhr im DRK-Heim einen Flohmarkt. Das
Hauptaugenmerk liegthierbeiaufKleidung,wiezumBeispiel
Winterjacken und T-Shirts.

Weiterhin werden Stickgarn, Knüpf- und Bastelartikel,
Wollsocken, Mützen, Schals, Besteck, Schmuck, Glaskrüge mit
Zinndeckel und andere Flohmarktartikel angeboten. Selbst-
verständlich bekommt man beim DRK auch Kaffee und Ku-
chen.

Die Handarbeitsgruppe freut sich auf zahlreiches Erschei-
nen. Mit dem Erlös wird der DRK-Ortsverein Teningen unter-
stützt. Termin: Samstag, 23. Februar, von 8 bis 13 Uhr. Wo: Im
DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Teningen, findet am kommenden Montag, 25. Februar,
statt.AndiesemAbendsolldasThema„LetzteHilfe–Umsorgen
von schwer erkrankten und sterbenden Menschen am Lebens-
ende“ behandelt werden. Alle Bereitschaftsmitglieder sind
hierzu herzlich eingeladen.
Termin: Montag, 25. Februar, um 19.30 Uhr.
Thema: Letzte Hilfe.
Wo: Im DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

Das Gymnasium Kenzingen lädt alle Kinder mit ihren Eltern,
die sich fürdieKenzingerSchule interessieren, zueinemInfor-
mationsabend ein. Dieser findet am Dienstag, 26. Februar, um
18 Uhr statt. An diesem Abend wird ausführlich über das Gym-
nasium Kenzingen informiert. Schülerinnen und Schüler, Leh-
rerinnen und Lehrer und die Schulleitung werden den Eltern
die Schule, ihre Arbeitsweise und ihr Angebot vorstellen. Für
Fragen stehen auch Vertreter der Schülerschaft zur Ver-
fügung. Die Kinder lernen die Schule und verschiedene Unter-
richtsfächer auf einer eigenen Erkundungstour in Begleitung
der Paten kennen.

Die Eltern bringen die Kinder um 17.45 Uhr in die Eingangs-
halle des Gymnasiums, wo sie begrüßt und in Gruppen für die
Tour eingeteilt werden. Die Eltern gehen währenddessen in
die alte Turn- und Festhalle und werden dort informiert. Auch
für die Eltern findet im Anschluss eine Hausführung statt, be-
vor sie ihreKindergegen20.30Uhrwieder inderEingangshal-
le in Empfang nehmen.

Schüler haben nach Abschluss der Klasse 7 die Möglichkeit, sich
für die Klassen 8 bis 10 für eines der drei angebotenen Profile zu
entscheiden. Dabei haben sie die Wahl zwischen dem sprachli-
chen Profil mit Spanisch als dritter Pflichtfremdsprache (fünftes
Kernfach) und den naturwissenschaftlichen Profilen mit Natur-
wissenschaft und Technik (NwT) oder Informatik-Mathematik-
Physik (IMP) als fünftes Kernfach.

Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die bei dieser Ent-
scheidung von Bedeutung sind, werden alle betroffenen Eltern
und Schüler der Klassen 7 zu einer Informationsveranstaltung
am Mittwoch, 27. Februar, um 19 Uhr ins Atrium eingeladen.

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Start in die neue Saison

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Flohmarkt der Handarbeitsgruppe

Nächster Dienstabend am 25. Februar

b Gymnasium Kenzingen

Informationsabend für künftige
Schüler am 26. Februar

Am 27. Februar Infoabend zu den
Profilen für die Klassenstufe 7

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Am morgigen Donnerstag, 21. Februar, um 18 Uhr, findet ein
Tag der offenen Tür an der Nikolaus-Christian-Sander-Schule
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Werkreal-
schule der Nikolaus-Christian-Sander-Schule kennenzulernen.
Die Schule informiert künftige Schülerinnen und Schüler und
natürlich die Eltern über die verschiedenen Bereiche der Schule
und bietet die Möglichkeit, diese aktiv kennenzulernen.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule ist Pilotschule zur För-
derung leistungsstarker und potenziell besonders leistungsfä-
higer Schülerinnen und Schüler (Leistung macht Schule). Auch
darüber wird die Schulleitung informieren.

Am morgigen Donnerstag, 21. Februar, findet von 16 bis 20 Uhr
derElternsprechtaganderTheodor-Frank-RealschuleTeningen
statt. In diesen Zeiten stehen alle Lehrerinnen und Lehrer zu
kurzen Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich die Not-
wendigkeit längerer Gespräche ergeben, so können Einzel-
sprechzeiten nach Vereinbarung in Anspruch genommen wer-
den. Die Schule bittet alle Eltern, im Interesse der Kinder von
dieserKontaktmöglichkeit regenGebrauchzumachen.Hierbe-
steht die Möglichkeit, das Lern- und Arbeitsverhalten zu erör-
tern. Es ist der Schule wichtig, dass der Kontakt zwischen Schü-
lern und Eltern eng ist.

Zukünftige Schülerinnen und Schüler sollen die Theodor-
Frank-Realschule schon früh im laufenden Schuljahr vor Ort
kennenlernen.DazugibteseinenTagderoffenenTür,andem
sich die Schule vorstellt.

Die Schule wendet sich gleichermaßen an Eltern und deren
Kinder, die sich einen Überblick über das pädagogische Kon-
zept dieser Teninger Schule verschaffen wollen. Ein Team von
Lehrkräften aus verschiedenen Fachbereichen wird den Kin-
dern in kleinen Gruppen die Schule zeigen.

Zur gleichen Zeit werden Rektor Markus Felder sowie Kon-
rektorin Sanda Wilhelm den Eltern das Gesamtkonzept erläu-
tern: Bilingualer Unterricht, Ganztagsbetreuung, professio-
nellen LRS-Kursen, AGs für besonders Befähigte, europäische
Kontaktarbeit, Schüleraustausch mit Frankreich, Betriebs-

Frau B. lebt alleine in einer Mietwohnung und hat keine Ange-
hörigen. Der langjährige Hausarzt erkennt eine beginnende
Demenz. Sie nimmt ihre Termine nicht mehr wahr, vergisst ihre
Medikamente und wirkt verwirrt. Der Hausarzt ist besorgt und
bespricht mit Frau B., dass er durch das Betreuungsgericht prü-
fen lässt, ob sie Hilfe von einem rechtlichen Betreuer bekom-
men kann. Ein rechtlicher Betreuer unterstützt Menschen, die
aufgrund Krankheit oder Behinderung ihre Angelegenheiten
nicht mehr selbst erledigen können. Er hilft in finanziellen An-
gelegenheiten, ist Ansprechpartner in gesundheitlichen Belan-
gen oder unterstützt bei der Suche nach einer geeigneten Woh-
nung oder einem Heimplatz. Frau B. ist eine von über 1.500 Per-
sonen im Landkreis Emmendingen, die auf diese Weise von
ehrenamtlichen oder hauptamtlichen Betreuern Unterstüt-
zung bekommen. Dabei stellt die rechtliche Betreuung keine
Entmündigung dar. Frau B. bleibt geschäftsfähig.

So wie Frau B. werden viele Menschen von ehrenamtlichen
Betreuern des Betreuungsvereins Netzwerk Diakonie Emmen-
dingen begleitet und erhalten dabei Unterstützung von den
hauptamtlichen Mitarbeitern des Vereins.

Bei Interesse findet am Donnerstag, 28. Februar, von 18 bis 19
Uhr ein unverbindlicher Infoabend von dem Betreuungsverein
Netzwerk Diakonie Emmendingen, Karl-Friedrich-Straße 21,
Emmendingen, statt. Um eine kurze Anmeldung unter Telefon
07641 / 9629750 oder per E-Mail an btv@diakonie-emmendin-
gen.de wird gebeten.

Die Veranstaltung wird unterstützt durch das Ministerium
fürArbeitundSozialordnung,Familie, FrauenundSeniorenaus
Mitteln des Landes Baden-Württemberg sowie des Landkreises
Emmendingen und ist kostenfrei.

praktika, Patenschaften zwischen den Klassen 5 und 9 und
einiges mehr.

Der Tag der offenen Tür findet am Montag, 25. Februar, um
18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist in der Aula der Realschule.

Nach etwa einer Stunde wird man sich wieder zu einem
Abschluss treffen, wobei weitere Diskussionsmöglichkeiten
bestehen.

Bei der VdK-Jahresversammlung konnte der Vorsitzende Hel-
mutMeesenzahlreicheMitgliederbeikostenlosenAppetithap-
pen und Getränken begrüßen. Die Jahresbilanz zeigte einen er-
neuten Zuwachs von 27 Mitgliedern in 2018 auf nunmehr 315
Mitglieder.

Durch die Frauenbeauftragte Hannelore Meesen konnte
auch wieder einigen Mitgliedern bei ihren Problemen mit der
Sozialgesetzgebung geholfen werden. Es wurde erneut darauf
hingewiesen, wie wichtig eine Vorsorgevollmacht mit Patien-
tenverfügung ist – und zwar bereits ab der Volljährigkeit. Der
VdK gibt gerne Hilfestellung hierzu.

Vom Schriftführer Michael Schmidt wurden die vielfältigen
Unternehmungen im Jahr 2018 dargelegt. Auch die Kassenlage
ist – so der Vortrag der Kassenwartin Annemarie Hess – noch
recht ordentlich bestückt. Die Entlastungen wurden durch den
Kreisvorsitzenden Winfried Höhmann durchgeführt. Abwechs-
lung bot ein Vortrag von Christa Stelzer über Gedächtnistrai-
ning. Es erfolgten wieder einige Ehrungen für 25 und zehn Jah-
re Mitgliedschaft. Hervorgehoben hierbei war die Mitglied-
schaft von Christine Merkel über 70 Jahre!

Bei den diesmal ebenfalls anstehenden Wahlen trat der bis-
herige Vorsitzende Helmut Meesen nach 20 Jahren Vorsitz nicht
mehr zur Wahl an. Vom Kreisvorsitzenden wurden diese 20 Jah-
re gewürdigt. Die von Höhmann dann durchgeführten Neu-
wahlenbrachtenfolgendesErgebnis: 1.Vorsitzender:Burkhard
Ott;2.VorsitzendeundFrauenbeauftragte:HanneloreMeesen;
Schriftführer: Michael Schmidt; Kassenwartin: Annemarie Hess;
Beisitzer: Erika Braun, Thomas Wehrle, Friedrich Heß und Hel-
mut Meesen; Revision: Andrea Kunz, Petra Sick, Martin Fischer.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Morgen Tag der offenen Tür

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Elternsprechtag morgen als wichtige
Kontaktmöglichkeit nutzen

Tag der offenen Tür für Eltern und
zukünftige Schülerinnen und Schüler

b Netzwerk Diakonie Emmendingen

Infoabend zur ehrenamtlichen rechtlichen
Betreuung am 28. Februar

b VdK-Ortsverband Teningen

Vorstandswechsel im Teninger VdK
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Völlig aus dem Häuschen säumten tausende Zuschauer beim
Jubiläumsumzug zum 30-jährigen Bestehen der Kindringer
RuäbsäckdieUmzugsstrecke.SelbstdieSonneließessichnicht
nehmen, ihr strahlendes Gesicht zu zeigen. Fast schon som-
merliche Temperaturen, strahlend blauer Himmel: die Bedin-
gungen waren optimal für den Jubiläumsumzug. Ruäbsäck
was wollt ihr mehr? Drei Wochen vor der eigentlichen Fas-
nacht war Köndringen übers Wochenende fest in Narren-

hand. Zum Jubiläumsumzug am Sonntag strömten 123 Nar-
ren- und Musikgruppen in ihren traditionellen Kostümen und
Masken aus der nahen und auch weiteren Region nach Kön-
dringen. Ob Hexen, Geister, Teufel, Dämonen, Wieber oder
wie in diesem Fall jede Menge Ruäbsäcke, alle sorgten am Ju-
biläumswochenende für reichlich närrisches Treiben. 30 Jahre
Kindringer Ruäbsäck, da braucht man schon eine gehörige
Portion närrische Kondition. Bereits am Samstagabend hatte

Bund und Gemeinde vereint. Dr. Johannes Fechner MdB, Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker und Gemeinderätin Ros-
witha Heidmann (von links).

Pfarrer Andreas Ströble gestaltete den Narrengottesdienst
ganz zur Freude der Narren.

Der Umzug beginnt.

b 30 Jahre Ruäbsäck

Jubiläumsumzug begeisterte über 10.000 Zuschauer
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ein Großteil der Narren beim 30-jährigen Jubiläumsabend im
Narrendorf und der Winzerhalle kräftig mitgefeiert. Der Auf-
takt des Umzug-Sonntags bildete ein Fastnachtsgottesdienst
in der evangelischen Kirche Köndringen und anschließend
fandderzudiesemAnlassüblicheZunftmeisterempfangstatt.
Punkt 13.31 Uhr setzte sich der närrische Lindwurm ausge-
hend von der Gartenstraße in die Heimbacher Straße, über die
Hauptstraße(B3) indieBahnhofsstraßeundletztendlich indie
Tscheulinstraße bis zur Winzerhalle in Bewegung.

Mit schmetternden Rhythmen von Trompeten und Fanfa-
renallenvoranderFanfarenzugTeningen. ImSchlepptaueine
närrisch wild aufbrausende riesige Menge Ruäbsäck, gefolgt
von über 123 weiteren Narren- und Musikgruppen. Tausende
fröhlichgestimmteAkteureausdernäherenRegionaberauch
aus dem schwäbischen, der Ortenau, vom Oberrhein aus dem
Schwarzwald und vom Bodensee, sorgten entlang der Um-
zugsstrecke für ein buntes stimmungsvolles Treiben. Im Nu
sprang der närrische Funke über und die Zuschauer ließen sich
nicht lange bitten, sich am närrischen Spektakel zu beteiligen.
Eine Bombenstimmung, da konnte es schon mal den einen
oder anderen Zuschauer erwischen mit einer reichlichen Kon-
fettidusche. Fasnacht ist eben auch Konfetti für die Sinne, ob
das die oftmals jungen Mädchen auch so sahen, sei mal dahin-
gestellt, jedenfalls hatten sie ihren Spaß dabei. Hästräger, die
immer wieder ihren Schabernack trieben, tobend-tänzelnde
Hexen, Teufel, Schelme und andere bunt kostümierte Narren
sorgten zur passenden Begleitmusik der Guggemusiken und
Spielmannszügen für reichlich buntes und stimmungsvolles
Treiben.

Sehen schlimmer aus als sie
sind, die Elz-Bieschder .

Die Heimbacher Waldteufel
feierten kräftig mit.

Mit viel Spaß dabei die Dänin-
ger Dübbaggeischder.

Auch den Kindern hat der Um-
zug Spaß gemacht.

Aurelian Kindilide ist seit Mit-
te Januar 2019 neuer Dirigent
beim Musikverein Heimbach.
Nach dreieinhalb Jahren ver-
abschiedete sich Roberto Ce-
reghetti im Dezember 2018
aus beruflichen Gründen.
Kindilide ist dem Musikverein
kein Unbekannter, man
kennt sich bereits seit etwa
vier Jahren.

Kindilide ist gebürtiger Ru-
mäne, 51 Jahre alt, verheira-
tet und Vater von drei Kin-
dern. Er studierte an der Mu-
sikhochschule in Bukarest
und an der Hochschule für Mu-
sik in Berlin.

Schon beim letzten Dirigen-
tenwechsel fiel die Wahl zu-
nächst auf ihn. Aus beruflichen Gründen konnte er den Pro-
bentermin am Mittwochabend damals nicht wahrnehmen.

Als Dirigent reizt ihn insbesondere das weit gefächerte Tä-
tigkeitsfeld zur Klanggestaltung und dass alle Aspekte eines
Musikstückes durch die Orchestermitglieder zu einer Harmo-
nie zusammenfließen. Erst dann kann das Werk zur eigent-
lichen musikalischen Entfaltung kommen. Genau dieser Ge-
sichtspunkt ist es, der für ihn den Reiz ausmacht, nämlich die
Gestaltung eines in sich stimmenden Klangkörpers.

Auf die Frage, was den Ausschlag gab, den Musikverein
Heimbach zu dirigieren, sagte er: „Das habe ich schon damals
beim Probedirigat gemerkt, das sind sehr offene Menschen,
mit denen sich viel gestalten lässt. Mir sind ebenso die zwi-
schenmenschlichen Beziehungen und ein langfristiges Enga-
gement sehr wichtig. Beide Seiten müssen sich wohlfühlen,
nurdannistesmöglich,diegutevorhandeneQualität ineinen
schön anzuhörenden Klangkörper zu formen, um somit die
gesamte Bandbreite der musikalischen Möglichkeiten aus-
schöpfen zu können“.

Musikalisch liebt er alle Richtungen, denn mit Musik ist er
seit frühster Kindheit aufgewachsen. Seine Mutter war
Opernsängerin, sein Vater Posaunist in einem Blasorchester
und auch seine beiden Brüder sind Musiker.

Das lässt eine gewisse Spannung für das geplante Open-
Air-Konzert am 6. Juli zu, wenn das erste Konzert mit dem
neuen Dirigenten stattfinden wird.

Aurelian Kindilide ist seit Mit-
te Januar 2019 neuer Dirigent
beim Musikverein Heimbach.

Der Männerchor Heimbach kann im kommenden Jahr auf 150
Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken und will dieses Jubiläum
auch entsprechend würdigen und feiern. Der MGV Liederkranz
1870 Heimbach, gegründet in der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts, hat über Generationen hinweg das kulturelle und
künstlerische Leben von Heimbach, Teningen und Umgebung
geprägt und mitgestaltet. Die Vorbereitungen für das Jubi-
läumsjahr laufen bereits an. Neben einem Festgottesdienst sind
in der ersten Jahreshälfte 2020 drei Veranstaltungen geplant:

b Musikverein Heimbach

Der Übergang war fast nahtlos

Vorbereitung auf das Jubiläumsjahr 2020

MännerChor
Heimbach
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Von links nach rechts Frank Mehre (Schriftführer), Helmut Feh-
renbach (Rechner), Heinz Rinklin (1. Vorstand), Patrick Kappes
(2. Vorstand).

ein Kirchenkonzert in der St.-Gallus Kirche, ein Festakt in der
Anton-Götz-Halle sowie die Open-Air-Veranstaltung „Klingen-
de Gärten“.

Der Vorsitzende Heinz Rinklin hat bei der vergangenen Jah-
reshauptversammlung am 9. Februar auch darauf hingewiesen,
dass das gemeinsame Singen, die kulturelle und künstlerische
Betätigung und die Pflege der Kameradschaft von den Vereins-
gründern die Motivation zur Vereinsgründung gewesen ist.
Nicht zu vergessen ist heute auch der individuelle gesundheitli-
che Effekt, der durch den Gesang erreicht wird.

Nun möchte der Männerchor Heimbach allen Interessierten
die Möglichkeit bieten, bei einem Projektchor für das Jubiläum
im kommenden Jahr mitzuwirken. Während der Männerchor
eher traditionelles Liedgut bearbeitet, hat das Ensemble Coura-
ge modernes Liedgut im Repertoire. Auch gesangliche Neuein-
steiger sind willkommen, um unter dem Jubiläumsmotto „Un-
ter Freunden“ einen besonderen kulturellen Beitrag zu entwi-
ckeln und umzusetzen.

Auf der Jahreshauptversammlung wurde über das rege Ver-
einsleben im Jahre 2018 berichtet: Das Frühjahrskonzert in der
Anton-Götz-Halle, die Open-Air-Veranstaltung „Klingende
Gärten“, die gesangliche Mitgestaltung der Christmette am
Heiligen Abend, den Auftritt als Gastchor beim 130-jährigen Ju-
biläum in Hecklingen, das Kreis-Feuerwehrfest in der Ludwig-
Jahn-Halle, die Heimbacher Kilwi, die musikalische Begleitung
des Teninger Neujahresempfanges in der Winzerhalle in Kön-
dringen und über die dreitägige Flug- und Städte-Reise nach
Barcelona.

Die Dirigentin Petronella Rußer Grüning bezeichnete das
vergangene Jahr als ein durchweg erfolgreiches. Das Ensemble
Courage isteinChormithohemNiveauundmodernemLiedgut,
das insbesondere auch bei den Jüngeren gut ankommt. Beiden
Chorabteilungen sprach sie großes Lob aus: „Wir sind eine tolle
Gemeinschaft, die viel Ehrgeiz hat. Man darf aber nicht die Au-
gen davor verschließen, dass unbedingt im zweiten Bass und
insgesamt dem Chor weitere Sänger gut täten“.

Für das Jubiläum werden für den Projektchor noch weitere
Interessierte gesucht, die den Männerchor und das Ensemble
Courage mit ihren Stimmen verstärken können.

Wahlen: Für Bernhard Rieder, der umzugsbedingt nicht
mehr zur Verfügung steht, wurde der Sänger Frank Mehre ein-
stimmig zum neuen Schriftführer gewählt.

Projektchor: JederausHeimbachoderUmgebung,derSpaß
am Singen hat, kann am Projekt teilnehmen. Die Probentermi-
ne beim Ensemble Courage sind am ersten Donnerstag des Mo-
nates, 18.45 bis 20 Uhr. Die Probentermine des Männerchors am
dritten Donnerstag des Monats von 20 bis 21.30 Uhr. Treffpunkt
jeweils im Proberaum der Anton-Götz-Halle. Zur Rücksprache
steht Heinz Rinklin gerne zur Verfügung.

Seit 2012 bemüht sich der Ortschaftsrat in Heimbach um ein bar-
rierefreien Zugang zur Ortschaftsverwaltung und ein behinder-
tengerechtes WC für die Anton-Götz-Halle. Auch diesmal wie-
der waren keine Mittel dazu in den Teninger Haushalt für 2019
eingestellt worden. Ortsvorsteher Herbert Luckmann wie das
gesamte Gremium sehen aber in dieser Maßnahme eine unbe-
dingte Notwendigkeit. Luckmann: „Jedem Bürger oder Bürge-
rin sollte es uneingeschränkt möglich sein, zumindest in die Ver-
waltung zu kommen.“

Erfreulich dagegen die Mitteilung von Luckmann zur Sanie-
rung und Gestaltung des Gehweges im Bereich Kindergar-
ten/Schule. Diese Maßnahme soll noch in diesem Jahr realisiert
werden, wozu Matthias Matz vom Fachbereich 2 Planung, Bau
und Umwelt Stellung nahm und für Fragen zur Verfügung
stand. Auch dieser Weg soll als barrierefreie Verbindung die-
nen. Die Schwierigkeit besteht allerdings darin, dass der Weg
ein Gefälle von mehr als sechs Prozent hat und das Gefälle unter
dem Gesichtspunkt der Barrierefreiheit unter sechs Prozent lie-
gen soll. Dazu legte er nun erste planerische Vorstellungen vor,
die allseits Zuspruch fanden. Es wurde beschlossen, seiner ge-
planten Ausführung mit Asphaltbelag zuzustimmen.

Für 2019 wurden im Haushalt eingestellt aus Versicherungs-
gründen die notwendige Erneuerung der Kipptore in der An-
ton-Götz-Halle mit 19.000 Euro und die Erweiterung für den
Kindergarten mit 200.000 Euro. Pauschalierte Mittel soll es für
die Wohnung und das Ortschaftsamt Heimbach, die Anschaf-
fung eines Dreifach-Schrankes für die Mülltonnen des Feuer-
wehrhauses, kleinere Reparaturen in der Anton-Götz-Halle,
Malerarbeiten im Kindergarten, die Reparatur und Sportgerä-
tewartung sowie die Fassadenrenovierung „Am Oelebuck 1“
und der Friedhofsgestaltung geben. Die behinderten- und al-
tersgerechtenAufgängezudenBürgersteigensollenebenso im
Rahmen des allgemeinen Bauunterhaltes in Absprache mit dem
Bauamt erfolgen wie die Sanierung der örtlichen Nebenstra-
ßen. Der Anschluss sämtlicher Dorfbrunnen an die alte Wasser-
versorgung soll bei der nächsten passenden Tiefbaumaßnahme
miterledigtwerden.BeidenParkmöglichkeiten imBereich„Am
Marktplatz“ und beim „Sternen“ soll überprüft werden, was
machbar ist. Aufgestellt wurden bereits drei Sitzbänke, drei
weitere sollen noch in diesem Jahr folgen.

Zum Thema „Leitbild für Heimbach“ teilte Ausschussvorsit-
zender Werner Schulz mit, dass man ein gutes Stück weiter vor-
angekommen ist. Er bemängelte jedoch, dass die Beteiligung
von jungen Mitbürgern und Mitbürgerinnen besser sein könn-
te, schließlich geht es ja auch um ihre Zukunft. Ein Einstieg in die
jeweiligenArbeitsgruppen ist immernochmöglich.DieTermine
sind im Schaukasten beim Rathaus oder in den Teninger Nach-
richten zu erfahren. Werner Kunkler von der Arbeitsgruppe
Vereine, Kultur und Sport fällte ebenfalls ein positives Urteil,
insbesonderemitderEinführungeinerNeubürgertasche,deren
Inhaltnebenallgemeinen InformationenzumOrteineWander-
karte und eine Broschüre über die Heimbacher Vereine sowie
auch einen Begrüßungshonig enthalten soll.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzun-
gen: Der Ortschaftsrat beschließt, zu beantragen, in der Habs-
burgerstraße Blumenkübel als verkehrsberuhigende Maßnah-
me aufzustellen. Der Neuanlage von neun Urnengräbern wird
zugestimmt.DerOrtschaftsratsprichtsichfürdieAnlagevonUr-
nenrasengräbernaufdemHeimbacherFriedhofaus.Außerdem
soll eine Rampe mit Treppe am Abgang zum neuen Urnenfeld
errichtet werden. Die Flurbegehung soll zukünftig nur noch alle
zwei Jahre stattfinden. Am Marktplatz gilt auf der rechten Seite
jeweils am Mittwoch von 7 bis 13 Uhr ein Halteverbot.

b Ortschaftsratssitzung Heimbach

200.000 Euro für den Kindergarten

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Jahreshauptversammlung des Camping Club Kaiserstuhl im
ADACfandam4.Februar, imfünfunddreißigstenJahrseinesBe-
stehens, zum wiederholten Mal außerhalb Teningens statt, wo
der Verein eigentlich angesiedelt ist. Der Grund ist die leidige
Tatsache, dass es in Teningen kein Lokal mehr gibt, das über ent-
sprechende Räumlichkeiten für solche wichtigen Veranstaltun-
gen verfügt.

Vor zahlreich erschienen Mitgliedern und Gästen eröffnete
der 1. Vorsitzende des Vereins, Ulrich Hertel, im Saal eines Kö-
nigschaffhausener Gasthauses die Versammlung. In seiner Be-
grüßung stellte Hertel namentlich 26 neue Mitglieder vor. Er
hieß sie herzlich willkommen und verwies stolz auf die Anzahl
von nun 225 Mitgliedern.

Gleich zu Beginn des Abends sprachen auch die beiden Gäste
vom ADAC und der Gemeinde Teningen ihre Grußworte. Wolf-
gangSchwehr,Tourismus-VorstandbeimADACSüdbaden, fand
lobende Worte für den Club, dessen vielfältige Aktivitäten, sei-
neaktivenMitglieder sowiedieguteundpartnerschaftlicheZu-
sammenarbeit. Peter Welz, Teningens stellvertretender Bürger-
meister, überbrachte die Grüße der Gemeinde und bekundete
als langjähriger Camper seine Sympathie für den Club und seine
vielseitigen Unternehmungen. Ulrich Hertel bedankte sich bei
den beiden Gästen ausdrücklich für die Unterstützung des Ver-
eins zum einen durch den ADAC und seine Mitarbeiter und zum
anderen auch durch die Gemeinde Teningen.

In seinem Bericht über das abgelaufene Jahr würdigte Hertel
das hohe Engagement der Mitglieder bei den abwechslungsrei-
chen Veranstaltungen und Unternehmungen des Clubs, als da
sinddieunterschiedlichenAusflüge,diedenVerein imJahr2018
auch in entlegenere Regionen führte, wie zum Beispiel nach
Hamburg zum Hafenfest oder ins benachbarte Ausland, nach
Paris. Tourenwart Karl von Essen schilderte ausführlich diese ge-
meinsamen Erlebnisse, die doch alle einen hohen Planungsauf-
wand erfordern. Nicht unerwähnt blieb auch das alljährliche
Grillfest im Sommer am Angelweiher in Riegel. Alle diese Akti-
vitäten wurden von den Mitgliedern gut angenommen und ge-
meinsam erlebt.

Neben den Veranstaltungen sind die anderen sogenannten
Standbeine des Vereins zu erwähnen. Zum einen das viermal er-
scheinende Clubmagazin, das durch die Inserate der Partner im
Camping-Business finanziert wird und interessante Artikel aus
dem Vereinsleben sowie viele campingbezogene und verkehrs-
technische Informationen enthält. Die jedes Jahr stattfinden-
den Caravan-Einführungskurse, die erfreulicherweise immer
ausgebucht sind, sind eine weitere Errungenschaft des Cam-
ping Clubs. Alles bestens vorbereitet und organisiert durch den
2. Vorsitzenden, Egon Triebler.

Dass sich der Verein auf zwei Messen in Freiburg, den „frei-
zeit messen“ und der „caravan live“ präsentieren kann, ist auch
nur durch das große Engagement seiner Mitglieder auf dem ei-
genen Messestand möglich.

Ulrich Hertel würdigte alle, die durch ihr hohes Engagement
alle genannten Standbeine mit Leben erfüllen.

Kassenwart Christian Domin präsentierte den Anwesenden
wieder eine perfekte Kassenführung und schloss das vergange-
ne Jahr wieder mit einem erfreulichen Plus ab. Er nutzte auch
die Gelegenheit, im Interesse des Clubs den Vertreter der Ge-
meinde, Peter Welz, nochmals eindrücklich mit dem Thema der
fehlenden Räumlichkeiten für größere Veranstaltungen der Te-
ninger Vereine zu konfrontieren.

Es fanden auch turnusgemäße Wahlen statt. Gewählt wur-
den diesmal „nur“ ein Beisitzer (Karl-Heinz Schäfholz), ein Kas-
senprüfer (Franz Walzer) sowie drei Delegierte zur Jahres-
hauptversammlung des ADAC Südbaden. Die Zustimmung war
jeweils einstimmig.

Zum Schluss sprach Egon Triebler im Namen der Mitglieder
Ulrich Hertel den Dank für sein unglaubliches Engagement für

den Verein und für seinen unermüdlichen Einsatz aus. Er trägt
den Verein. Ohne ihn wäre der Club nicht zu der Erfolgsstory ge-
worden, die er heute ist. Nette Präsente für ihn und seine Frau
als Dank der Mitglieder schlossen den erfreulichen Abend ab.

Die CCK-Vorstandschaft und ihre Gäste von links nach rechts:
Karl-Heinz Schäfholz, Wolfgang Schwehr (ADAC), Manfred
Harriehausen, Egon Triebler, Peter Welz (Gemeinde Teningen),
Ulrich Hertel, Konrad Ott, Bernd Preis, Karl von Essen, Hans-
Otto Stötzel, Christian Domin.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 20.2., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht. Do., 21.2., 11 Uhr:
Gottesdienst im Seniorenzentrum Bahlinger Straße (Pfarrer
Ströble). So., 24.2., 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe, begleitet
vom Kirchenchor (Prädikantin Stöcklin); (Kirchenchor trifft sich
um 9.30 Uhr); 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst. Mo., 25.2., 19.30
Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 27.2., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe von
0-3 Jahren.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 24.2., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 26.2., 18
Uhr: Brüderreise bei Krayer.
Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 18 und Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 24.2., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Ströble). Di., 26.2.,
14.30 Uhr: Frauenkreis.

b Camping Club Kaiserstuhl im ADAC

Jahreshauptversammlung fand
auf „fremdem“ Boden statt
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Kirchengemeinde Nimburg
Neue Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24:
Telefon 07663 / 2260, E-Mail: pfarramt@kirche-nimburg.de.
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.2., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 24.2., 10 Uhr: Gottesdienst in der Unteren Kirche
(Pfarrer Halberstadt) mit Gemeindeversammlung, Tagesord-
nung siehe Nimburger Rundschau. Mo., 25.2., 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei. Di., 26.2., 14 Uhr: Handar-
beitskreis. Mi., 27.2., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Über Fastnacht ist das Pfarrbüro St. Gallus vom 28. Februar bis 5.
März geschlossen, bitte an das Pfarrbüro St. Bonifatius wenden,
Telefon 46889-10.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.2., St. Marien: 18 Uhr, Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr, Hl.
Messe (Pfr. Rochlitz). Fr., 22.2., St. Gallus: 18 Uhr, Rosenkranzan-
dacht;18.30Uhr,Hl.Messe (Pfr. Striet) fürLambertundAnnaBär
(Jahrtag), Franz Josef Schleer, Tochter Regina und Angehörige.
Sa., 23.2., St. Marien: 18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Feuerstein),
anschl. „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 24.2., St. Gallus: 10.30
Uhr, Hl. Messe (Pfr. Feuerstein). Di., 26.2., St. Gallus: 16.30 Uhr,
Kath. Öffentl. Bücherei geöffnet (Köndringer Str. 7); 19 Uhr, Pi-
lates-Kurs im Proberaum der Anton Götz Halle (BW Heimbach);
St. Marien: 17.45 Uhr, Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Mi.,
27.2., St. Marien: 9 Uhr, Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do.,
28.2., St. Marien: 18 Uhr, Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr, Hl.
Messe (Pfr. Feuerstein).

Informationsabend zur Firmvorbereitung
Am kommenden Freitag, 22. Februar, findet der Informations-
abend zu Firmvorbereitung in der Kirchengemeinde Emmen-
dingen-Teningen um 19 Uhr in der Kirche St. Johannes, Schiller-
straße16,Emmendingenstatt.KatholischeJugendlicheausEm-
mendingen, Teningen, Sexau und Freiamt, die derzeit die 9.
oder 10. Klasse besuchen, wurden dazu schriftlich eingeladen.
Sollten Jugendliche keine Einladung erhalten haben, können
sie sich an Pastoralreferenten Tobias Katona (Tel. 07641 /
4688925 oder t.katona@kath-emmendingen.de) wenden. Au-
ßerdembestehtauchdieMöglichkeit,direktzumInformations-
abend zu kommen. Auch ältere Jugendliche, die noch nicht ge-
firmt sind, aber Interesse haben, können gerne an der Firmvor-
bereitung und der Firmung teilnehmen.
Die Feier der Firmung findet im Juli in zwei Gottesdienste statt:
Sa., 13. Juli, 17 Uhr: St. Johannes und So., 14. Juli, 10 Uhr: St. Bo-
nifatius. Der Firmspender ist Domkapitular Dr. Christian Würtz.
Information aus dem Pfarrbüro:
Über Fastnacht ist das Pfarrbüro St. Gallus vom 28.2. bis 5.3. ge-
schlossen. Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro St. Bonifatius,
Tel. 46889-10
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 

erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 

und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Völlig unerwartet entschlief mein Vater, Schwiegervater, Opa und 

Uropa

Willy Dörr
* 20. September 1935   † 16. Februar 2019

In stiller Trauer:

Mathias und Sylvia Dörr 

Nicole und Christof Lay mit Emma und Leon 

Dennis Dörr 

Melissa Dörr 

und alle Anverwandten

in Nimburg/Teningen statt mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Hinterzarten, 

20. Februar 2019


